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Liebe Egmatinger, 
 
nachdem unser Aufruf geeignete Räume der Gemeinde für einen 
„Dorfladen“ zu  melden, keinen Erfolg hatte, hat unser Gemeinderat in 
der Oktobersitzung beim Unternehmensberater Herrn Gröll von der Dorf- 
und Landesentwicklung e.V. Tierhaupten eine Machbarkeitsstudie 
hinsichtlich eines „Dorfladens“ beauftragt. Dieser soll nun im 
Gemeindegebiet geeignete Räumlichkeiten ausforschen und bei den 
Bürgern den Bedarf eines solchen Ladens abfragen. Schlusspunkt 
könnte die Gründung einer Gesellschaft für den Betrieb und die 
Errichtung eines solchen Ladens sein.  
Der Gemeinderat hat sich nach intensiver Beratung dazu durchgerungen, 
dieses Gutachten zu finanzieren.  
 

Uns ist durchaus bewusst, dass ein solcher Dorfladen nicht zur 
Konkurrenz der örtlichen Geschäfte genutzt werden darf. Im Idealfall 
wäre eine Zusammenarbeit des bestehenden Ladens und der Hofmärkte 
in Egmating wünschenswert.  

ˆ‡† 

Im August ist unser langjähriger Feuerwehrkommandant Richard Hanisch 
zurückgetreten. Leider sind die Differenzen zwischen der Gemeinde und 
unserem ehemaligen Kommandanten in der Presse ein häufiges Thema 
gewesen. Von gemeindlicher Seite aus können wir versichern, dass wir 
die erfolgreiche Arbeit von Herrn Hanisch sehr geschätzt haben und 
danken ihm für die geleistete Arbeit. 
Jetzt gilt es nach vorne zu schauen und im Januar 2017 einen neuen 
Kommandanten zu wählen. Wir möchten bei dieser Gelegenheit auch 
unserem 2. Kommandanten Herrn Christian Genseder - der jetzt die 
Feuerwehr leitet - für sein Engagement danken, das er jetzt mit der 
Leitung der Feuerwehr aber auch all die Jahre davor gezeigt hat. 
 

Wir machen keinen Hehl daraus, dass er unser Wunschnachfolger wäre.  

ˆ‡† 

Die Genehmigungen für unser Rathaus und den Schulumbau haben sich 
leider verzögert. Hinsichtlich der Genehmigungsfähigkeit der 
Bauvorhaben bezüglich des Denkmalschutzes zur Nachbarschaft der 
Kirche kam es zu Einwänden. In einem sehr offenen und freundlichen 
Gespräch im Landratsamt wurden im November sämtliche 
Unstimmigkeiten beseitigt, sodass einer baldigen Genehmigung nichts 
mehr im Wege steht. 
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Auch beim Bau des neuen Feuerwehrhauses Münster mit Aufenthaltsräumen und Aussegnungshalle konnten 
alle Bedenken des Denkmalschutzes ausgeräumt werden. Auch hier ist mit einer baldigen Genehmigung zu 
rechnen. 

ˆ‡† 
 

Der Christkindlmarkt in Egmating findet am 11. Dezember 2016 wiederum beim Haus der Gemeinde statt. 
Alfred Müller und Michael Egerland kümmern sich in bewährter Weise um die Durchführung des Marktes. Auch 
alle Vereine haben sich bereit erklärt, mitzumachen.  
Um älteren und müden Bürgern die Gelegenheit zu geben, sich auszurasten sollen im Gemeindehaus ein paar 
Tische mit Sitzgelegenheit aufgestellt werden,  damit ihnen ein längeres Verweilen beim Christkindlmarkt 
möglich ist. 
 

Ich wünsche allen Bürgern eine schöne Weihnachtszeit und ein gutes Neues Jahr 2017 
 

Ihr  Ernst Eberherr 
1.Bürgermeister 
 
 

Hinweis für unsere Bürgerinnen und Bürger: 

Die Gemeindekanzlei in Egmating ist am  
 

M i t t w o c h ,  d e n  2 8 .  D e z e m b e r  2 0 1 6  u n d  a m  M i t t w o c h ,  d e n   0 4 .  J a n u a r  2 0 1 7  

g e s c h l o s s e n .  
 

Bitte wenden Sie sich in dringenden Angelegenheiten an die 

Verwaltungsgemeinschaft im Rathaus Glonn. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   
 

E I N L A D U N G  Z U R  

B Ü R G E R V E R S A M M L U N G     am 

                         Freitag, den 13. Januar 2017 um 19.30 Uhr 

                                              im Saal  -  Haus der Gemeinde  
 

       Es werden alle Anträge  - die schriftlich und  mündlich eingehen - behandelt. (Wortmeldungen sind erwünscht.) 
 

In der Bürgerversammlung können sich auch alle  Neubürger 
 über ihre neue Wohnortgemeinde informieren!  

 

 

       Die politische -  als auch die katholische und evangelische 
          Kirchen- Gemeinde  lädt die Egmatinger Bevölkerung am 

 Sonntag, den 08. Januar 2017, 10. 30 Uhr 

recht herzlich in das  Haus der Gemeinde  zum  Neujahrsempfang ein.  
          Besonders einladen möchten wir auch alle Neubürger. Diese  

Veranstaltung  gibt Gelegenheit Kontakte zu knüpfen und zu pflegen.  
 

  Der Neujahrsempfang ist mit der Vergabe  des 
gemeindlichen Ehrenpreises verbunden 
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Der Winter kommt bestimmt und sicherlich auch der Schnee ! 
                          

 
    
 
 
 

 
 

          D i e  A u t o f a h r e r  b i t t e n  w i r ,   

�    ihre Fahrzeuge so zu parken, dass eine  Durchfahrt von 4 m  
       mit den Räumfahrzeugen  gewährleistet ist                 
�         nicht auf dem Gehsteig zu  parken! 

 
 

                                         Trotzdem sind  wir auf die Unterstützung aller Anlieger angewiesen. 
Wir möchten Sie hiermit  ausdrücklich bitten, Ihren Aufgaben gewissenhaft nachzukommen. 

 

 
 
Die Gemeindeverwaltung bittet alle Grundstückseigentümer und Mieter, die in den Lichtraum der Straße bzw. des 

Gehweges hineinragenden Sträucher und Äste aus Gründen der Sicherheit und der Leichtigkeit des Verkehrs 
zu beseitigen. Die erforderliche lichte Höhe beträgt 5 m bei Straßen und 3 m bei Rad- und Gehwegen.  
Auch im Bereich von Straßenlampen und Verkehrsschildern ist die Begrünung so zurückzuschneiden, dass die 
Straßenbeleuchtung nicht beeinträchtigt  wird. 
 
  
 

 

Im Namen aller Bürger Egmatings  dürfen wir uns an dieser Stelle für Ihr 
Verständnis und Ihr Engagement ganz herzlich bedanken. 

 

 
Standorte der im Gemeindegebiet aufgestellten Streukisten: 
 
�  Ecke Apostelweg / Kreuzberg , gegenüber Raiffeisenbank 
�  Wertstoffhof neben Kleidercontainer 
�  Ecke Feldl / Binsberg 

 

�  Am Ried neben der Wertstoffinsel 
�  Münster, Killistraße / Maibaum 

�  Neumünster 
 

 

DDEERR  GGEEMMEEIINNDDEEMMIITTTTEEIILLUUNNGG  LLIIEEGGTT  DDEERR  AABBFFAALLLLKKAALLEENNDDEERR  FFÜÜRR  DDAASS  JJAAHHRR  22001166  BBEEII..  
 

 
W A S S E R Z Ä H L E R A U S T A U S C H   -  Hinweis für die Hausbesitzer:  

 
I m  J a n u a r  2 0 1 7  w i r d  d u r c h  d i e  B a u h o f m i t a r b e i t e r  d e r  

p e r i o d i s c h  f ä l l i g e  W a s s e r z ä h l e r a u s t a u s c h  

v o r g e n o m m e n !   
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der Gemeindemitteilungen ist 

Montag, der    5.    Juni   2017 
 

Artikel bitte als Word docx. (kein pdf.) und die in den Text eingefügten Fotos bitte 
z u s ä t z l i c h  a l s  M a i l - An h a n g  übermitteln. 

 

Die Gemeinde geht davon aus, dass nur Daten und Bilder übermittelt werden, 
mit deren Veröffentlichung die Betroffenen einverstanden sind. 

Für etwaige Ansprüche haften die Beitragshersteller. 
 

Im Rahmen seiner Leistungsfähigkeit ist unser Bauhof bemüht, insbesondere unsere 
Straßenflächen und -einläufe zu reinigen und Schnee zu räumen.  
 

Bei der Schneeräumung ist es nicht vermeidbar, dass durch die Schrägstellung   des 
Räumschildes der Schnee möglicherweise bereits geräumte Garageneinfahrten  oder Zugänge 
wieder zuschüttet. Unsere Fahrer versuchen, dieses Problem natürlich so gut wie möglich zu 
vermeiden.       
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Auszüge aus den Sitzungsprotokollen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eingabeplan Feuerwehrhaus Münster 

Die Planungen für das neue Feuerwehrhaus in Münster 
wurden bereits weitgehend durchgesprochen. Von 
Seiten der Freiw. Feuerwehr Münster kamen noch 
einige Anregungen, die in der Planung möglichst 
berücksichtigt worden sind. Dem Gemeinderat wurde 
die geänderte Planung nochmals und auch Vertretern 
der Münsterer Feuerwehr zur Einsicht vorgelegt. 
Nunmehr wurden die Toiletten öffentlich zugängig 
eingeplant, und auch die Höhe des Feuerwehrhauses 
auf ca. 3,90 m wegen des noch neu zu erwerbenden 
Feuerwehrautos geändert. Auch von der Aussegnungs-
halle kann man in die Toiletten gelangen. 
Die ermittelten Kosten für dieses Projekt werden ca. 
330.000,--€ betragen 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem Eingabeplan und der 
Weiterleitung an das Landratsamt zu. Die 
überdachte Außentreppe ist im Plan noch 
darzustellen. 
 
 
„Ehamostr.“ eingeschränktes Halteverbot 
 
Aufgrund von Anregungen und Beschwerden der 
Anwohner des betreffenden Straßenabschnittes sollte 
der Gemeinderat nochmals beraten, ob das einge-
schränkte Halteverbot an der Ehamostraße beibehalten 
werden soll.  
Bisher wurde angeführt, dass die Parker nach der Kurve 
vor allem sichtbehindernd und für einen Teil der Anwohner 
auch behindernd für die ausgewiesenen Stellplatz-
ausfahrten sind. Manche Anwohner sehen jedoch durch 
das Halteverbot eine erhöhte Geschwindigkeit des 
Verkehrs aufgrund der jetzt möglichen freien Durchfahrt. 
 
Mehrheitlicher Beschluss: 
Der Gemeinderat sieht das jetzige Halteverbot in der 
Ehamostr. bislang überwiegend vorteilhaft an, hier 
besteht ja auch eine Geschwindigkeitsbegrenzung 
von 30 km. Der Gemeinderat wird jedoch im Früh-
jahr nächsten Jahres nach Beobachtung erneut 
über eine Aufhebung entscheiden. 

Gemeinderatssi tzung am 28.  Juni  2016

Protokoll vom 31. Mai 2016 
Einstimmiger Beschluss: 
Die Niederschrift wird ohne Einwand genehmigt. 
 
 
Bekanntgabe von nichtöffentlichen Beschlüssen 
nach Wegfall der Nichtöffentlichkeit 
 
Mittlerweile wurde der Auftrag zur Erstellung der Brand-
schutznachweise für das neue Rathaus und die Schul-
haussanierung an Frau Dipl.Ing. Schlüpmann vergeben. 
Die Honorarsumme dafür beträgt ca. 21.000,-- €. 
 
Auch ist inzwischen die Breitbandausschreibung erfolgt. 
Für den Glasfaserausbau wurde die Firma Deutsche 
Glasfaser beauftragt, die vorerst die Außenbereiche der 
Gemeinde mit Glasfaserleitungen für das schnelle 
Internet bis zur Haustüre versorgen wird. Auch im 
Innenbereich wurde ein Ausbau zugesagt, falls in der 
Gemeinde genügend Anschlüsse erfolgen werden.  
 
 
8. Änderung des Flächennutzungsplanes für den 
Bereich „Kleingartenanlage Neuorthofen“ 
 
Behandlung der Stellungnahmen zur frühzeitigen 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung 
 
Einstimmiger Billigungsbeschluss: 
Die Planung zur 8. Änderung des Flächennutzungs-
planes einschließlich Begründung und Umweltbericht 
der Gemeinde Egmating in der Fassung vom 27.10.15 
ist entsprechend der heutigen Beschlüsse zu über-
arbeiten und enthält das Entwurfsdatum 31.05.16. 
 
Der Flächennutzungsplan in dieser Entwurfsfassung 
vom 31.05.16 wird hiermit vom Gemeinderat gebilligt.  
Die Verwaltung wird beauftragt, die öffentliche 
Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB durchzuführen. 
Ebenso sind die betroffenen Behörden nochmals zu 
beteiligen. 
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Gemeinderatssitzung am 9. August 2016 

2. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Wasserabgabesatzung 
 
Sachverhalt: 
Dem Gemeinderat lag der Entwurf der 2. o.g. Änderungs-
satzung vor. 
Die Gebühren und Beiträge werden entsprechend dem 
Beschluss zur Globalkalkulation für die Jahre 2016-2018 
festgesetzt. Außerdem muss aufgrund einer neuen EU-
Richtlinie in den kommenden Jahren auf Wasserzähler mit 
Nennung des Dauerdurchflusses umgestellt werden. 
Dementsprechend ist die Grundgebühr bis auf weiteres 
auf beide Varianten der verwendeten Wasserzähler 
anzupassen. 
  
Einstimmiger Beschluss: 
Der GR beschließt, die 2. Änderungssatzung der 
BGS-WAS entsprechend dem vorgelegten Satzungs-
entwurf zu erlassen. 
 
 
Globalkalkulation zur Wasserversorgungsanlage 
 
Sachverhalt: 
Dem GR lag die Kalkulation vom 16.05.2016 mit 
Erläuterungen vor. Die für die Kalkulation maßgeblichen 
Themen und Gesichtspunkte sind dort abgearbeitet. Da 
die Gemeinde bei der letzten Gebührenfestsetzung aus 
steuerlichen Gründen erneut unter dem in der damaligen 
Kalkulation ermittelten Gebührensatz geblieben ist, hat 
sich eine Kostenunterdeckung ergeben. Diese damals 
bewusst in Kauf genommene Unterdeckung ist bei der 
Ermittlung der neuen Gebühr deshalb außer Ansatz 
geblieben.   
 
Mit Schreiben vom 24.05.2016 teilt der Steuerbevoll-
mächtigte - Herr Wimmer - mit, dass für den kommenden 
Kalkulationszeitraum bei einer Gebühr von weiterhin  
1,10 €/m³ verbrauchten Wassers zuzüglich Grundgebühr 
mit einer geringfügigen Körperschaftssteuerpflicht der 
Gemeinde zu rechnen ist. 
 
Die Lösung der derzeitigen Problematik mit der Neuaus-
weisung des Wasserschutzgebietes der bestehenden 
Wasserversorgung wird mittelfristig zu einem Anstieg der 
Gebühr führen, dieser wäre umso größer, wenn die 
Gebühr jetzt niedriger als die bisherigen 1,10 €/m³ 
verbrauchten Wassers festgesetzt wird. 
 
Die Verwaltung empfiehlt deshalb die Wassergebühr bei 
1,10 €/m³ verbrauchten Wassers zu belassen. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der GR beschließt, die vorgelegte Berechnung in der 
Fassung vom 16.05.2016 anzuerkennen.  
 

Der Herstellungsbeitrag wird pro m² Grundstücks-
fläche auf weiterhin 1,18 € und pro m² Geschoss-
fläche auf 4,31 € festgesetzt.  
 

Die Verbrauchsgebühr wird ab 01.10.2016 im 
gewichteten Mittel auf weiterhin 1,10 €/m³ 
verbrauchten Wassers festgesetzt. 

 Beschaffungsmaßnahmen Bauhof 

a)     Wassersauger   und   b)     Stromaggregat 
 

Es ergeben sich immer wieder Unstimmigkeiten mit der 
FFW Egmating, wenn Gerätschaften wie z.B. 
Wassersauger oder Stromaggregat von den 
gemeindlichen Bauhofmitarbeitern bei Notfällen 
ausgeliehen werden.  
 
Im Gemeinderat soll deshalb beraten werden, ob hier 
eine eigene Beschaffung der Geräte für den Bauhof 
notwendig ist. 
 
Allgemein sieht der Gemeinderat es jedoch für unnötig, 
Geräte doppelt zu beschaffen, die jährlich nur 
geringfügig im Jahr zum Einsatz kommen. Auch sollte 
es möglich sein, mit vernünftigem Umgangston von 
beiden Seiten nach Beachtung der Regeln die 
gemeindlichen Gerätschaften zu benutzen. 
 
Kommandant Herr Hanisch weist eine Verweigerung 
der FFW Egmating zurück und darauf hin, dass das 
Ausleihen der Geräte nicht ordnungsgemäß einge-
tragen wurde.  
 
Um die Zwistigkeiten zu beseitigen, wird im Gemeinde-
rat vorgeschlagen, mit den Verantwortlichen der FFW 
Egmating und den Fraktionsvorsitzenden des Gemeinde-
rates eine Aussprache zu führen.  
 
 
c)  VW-Bus 

Der Bauhof benötigt für diverse Fahrten wie Einkäufe 
oder Lieferungen ein geeignetes Fahrzeug. 
Bisher wurden diese Fahrten mit den privaten PKW´s 
der Mitarbeiter bzw. mit dem Großfahrzeug Unimog 
erledigt. Es ist daher zu überdenken, ob hier eventuell 
für die Gemeinde ein gebrauchtes „Handwerkerauto mit 
Plane“ anzuschaffen ist.  
 
 
Bebauungsvorschlag Fl.-Nr. 422 
Dem Gemeinderat ging ein neuer Planvorschlag für den 
bereits mehrfach beratenen Antrag auf Bebauung im 
Außenbereich zu. 
Um den Wünschen der Bauwerber zu entsprechen, wird 
aus der Mitte des Gemeinderates geäußert, dass hier 
auch bei Schaffung eines Baurechts die Anwendung im 
Sinne eines Einheimischenmodells in Betracht gezogen 
werden soll. 
Die Beratung darüber wird im Bauausschuss erfolgen. 
 
 
Bauhof/Feuerwehr Tore 
Die Überprüfung der Funktion der Tore wurde von der 
Firma Hörmann moniert.  
Alle Tore der Feuerwehr und des Bauhofs wurden mit 
Handschaltung eingebaut und hatten somit Bestands-
schutz. Inzwischen werden die Tore mit Funkschaltung 
bedient und somit ist eine Gefahrenquelle gegeben. 
 
Ob eine Umrüstung oder eine kostenintensive 
Neubeschaffung notwendig ist, muss noch geklärt 
werden. Dazu wird die Gemeinde Angebote einholen. 
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Gemeinderatssitzung am 20. September 2016 
 
Bauanträge 
a)  Neubau eines Mehrfamilienhauses, Jägerweg,  

FlNr. 268/5 
Es ist geplant auf dem Grundstück ein Mehrfamilienhaus 
mit 8 Wohneinheiten und Tiefgarage zu errichten. Das 
bestehende Gebäude soll abgerissen werden, die 
überbaute Grundstücksfläche bleibt mit dem Neubau in 
einer ähnlichen Größenordnung. Jede Wohneinheit inkl. 
der Tiefgarage soll behindertengerecht über einen Aufzug 
zu erreichen sein. 
Das Vorhaben liegt im baurechtlichen Innenbereich und 
ist zulässig, wenn es sich in die Umgebungsbebauung 
einfügt. Das vorhandene Gebäude weist bereits eine 
große Grundfläche auf. In der Umgebung befinden sich 
bereits Gebäude mit ähnlichen Wand- und Firsthöhen, 
sowie großer Grundfläche. 
Nach Stellplatzsatzung sind 14 Stellplätze nachzuweisen, 
somit ist noch ein weiterer Stellplatz darzustellen. 
 

Einstimmiger Beschluss: 
Dem Bauantrag wird zugestimmt. Es ist noch ein 
weiterer Stellplatz nachzuweisen. 
Das Bauamt der VG Glonn wird gebeten, zu über-
prüfen, ob die Höhe des Neubaus den umliegenden 
Gebäuden angepasst ist. 
 
b)  Änderung der bisherigen Nutzung eines best.       
   landwirtschaftlichen Anwesens: Erweiterung einer 
   vorhandenen Wohneinheit sowie Einbau einer      
   Holzwerkstatt, Neumünster, FlNr. 1819/2 
Die bestehende Wohneinheit soll erweitert werden. Zu 
diesem Zweck werden im EG in den bestehenden Heiz-
raum 3 neue Räume errichtet. Zusätzlich wird die nord-
östliche Wand der Heizraums um ca. 1m weiter nach 
Norden versetzt um den Raum geringfügig zu vergrößern. 
Im Dachgeschoß wird der Speicher im mittleren Teil des 
Gebäudes zu Wohnräumen ausgebaut. 
Im EG wird der östliche Stall zu einer Holzwerkstatt 
umgenutzt.. Die Bestimmungen der Außenbereichs-
satzung Neumünster sind eingehalten. Das Vorhaben 
liegt im baurechtlichen Außenbereich und ist als 
sonstiges Vorhaben zulässig, wenn öffentliche Belange 
nicht beeinträchtigt sind. Eine Beeinträchtigung 
öffentlicher Belange kann nicht festgestellt werden. 
 

Einstimmiger Beschluss: 
Dem Bauantrag wird zugestimmt. 
 
d)  Einbau einer Wohnung im Tennenbereich des        
   eheml.  landw. genutzten Gebäudes Glonner Str.   
    Fl.-Nr. 244 
In die Tenne soll eine zusätzliche Wohneinheit eingebaut 
werden, so dass auf der Hofstelle zwei Wohneinheiten 
vorhanden sind.  
Die äußere Fassade bleibt im Wesentlichen erhalten, es 
werden nur im Bereich der neuen Wohnung zusätzliche 
Fensteröffnungen geschaffen. Im Erdgeschoss wird eine 
Hackschnitzelheizung eingebaut.   
Vier Stellplätze sind nachgewiesen. Das Bauvorhaben ist 
planungsrechtlich zulässig.  
 

Einstimmiger Beschluss: 
Dem Bauvorhaben wird das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt.  

 Radwegbeschilderung Landkreis Ebersberg 
Das Landratsamt Ebersberg hat für die Gemeinde 
Egmating den Bedarf an neuen Radwegbeschilderungen 
in Anpassung der Landkreisbeschilderung ermittelt. 
Die geschätzten Materialkosten betragen hierfür 3.832 €.  
 

Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der einheitlichen geplanten 
Radwegebeschilderung zu den veranschlagten 
Kosten zu mit dem Vorbehalt, dass sich auch die 
übrigen Landkreisgemeinden der neuen Beschilde-
rung anschließen.  
 
Zuschussantrag Caritas 
Das Caritas-Zentrum des Landkreises Ebersberg 
ersucht mit seinem Antrag für das Jahr 2016 um einen 
Zuschuss für seine vielfältigen Aufgaben und Angebote 
auch für unsere Gemeindebürger. 
 

Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat bewilligt den jährlichen Zuschuss 
für das Caritas-Zentrum in Höhe von 600,-- €. 
 
Sonstiges   - Feuerwehr Egmating 
Kommandant Herr Richard Hanisch hat am 09.08.2016 
seinen Rücktritt als Kommandant der Freiw. Feuerwehr 
Egmating erklärt. 
Bis zur nächsten Jahreshauptversammlung wird daher 
vorläufig  Herr Christian Genseder, bisheriger Stellver-
treter, als Kommandant übernehmen. 
Bürgermeister Herr Eberherr bedauert das Ausscheiden 
von Herrn Hanisch und bedankt sich für die langjährig 
wertvolle Arbeit und den Einsatz als überragenden 
Fachmann im Brandwesen. 
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Gemeinderatssitzung am 25. Oktober 2016 
 
Dorfladen - Beschlussfassung -  
 
In der Sitzung vom 23. Februar 2016 wurde vom Unter-

nehmensberater Herrn Gröll von der Dorf- und Landes-
entwicklung e.V, Thierhaupten eine Präsentation über 
mögliche Dorfladenprojekte vorgestellt und der Gemeinde 
ein Angebot über eine Strukturuntersuchung unterbreitet.  
In mehreren Beratungen im Bauausschuss wurde über 

eine mögliche Umsetzung in der Gemeinde Egmating 
kontrovers diskutiert.  
 
Ein Aufruf in der Gemeindemitteilung, mögliche geeignete 
Räumlichkeiten für einen Dorfladen zu melden, brachte 

keine Ergebnisse.  
Das angebotene Untersuchungskonzept beinhaltet eine 
Bürgerbefragung, Standortbewertung, Empfehlungen und 
Begleitung eines Arbeitskreises bis zur Entscheidungsreife. 
Für diesen ersten Beratungsbedarf werden Kosten von 

8.170,-- € veranschlagt. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat befürwortet mehrheitlich, das 
Angebot einer Strukturuntersuchung mit Kosten von 
ca. 8.170,-- € anzunehmen und den Beratungsauftrag 
an Herrn Gröll zu erteilen. 
 
 
Beschaffung Mikrofonanlage im Sitzungssaal 
  
Bereits in früheren Sitzungen wurde angeregt, eine neue 
Mikrofonanlage für die Sitzungen zu beschaffen, jedoch 
zeigten sich bisherige Angebote als unverhältnismäßig 
überteuert. 
Nachdem festgestellt wurde, dass die Lizenz für das 
bisherige Funkmikrofon ausgelaufen ist und somit 
massive Störanfälligkeit vorlag, wurde ein neues Angebot 
bei der AMC Veranstaltungstechnik eingeholt. 
 
Angeboten werden hier Funkmikrofone zu einem Preis  
pro Mikrofon von 395,85 € + MWSt. wobei auch in 
Betracht kommt, dass eventuell noch ein Entstörgerät mit 
ca. 500,-- € und Tischhalterungen zu beschaffen sind. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat bewilligt die Anschaffung von  
7 Funkmikrofonen mit Zubehör zu einem 
Anschaffungspreis von insgesamt ca. 3.500,-- € bei 
der Firma AMC, Bruck. 
 
 

Information Schülerbeförderung 
 

Aufgrund von Anfragen bezüglich der Nachmittagsbe-
förderung von Schülern des Gymnasiums Kirchseeon hat 

Landrat Herr Niedergesäß mitgeteilt, dass versuchsweise 
ein Zusatzbus eingesetzt wird. 
Sollte dieser nicht vertretbar ausgelastet werden, da ja 
kein gesetzlicher Anspruch auf Schulwegbeförderung ab 
der 11. Klasse besteht, müsste hier allerdings wieder eine 

Einstellung erfolgen. 

 Auch über die Schülerbeförderung nach Höhenkirchen 
wurde im Landratsamt beim zuständigen Sachbe-
arbeiter Herrn Rüstow vorgesprochen. Der MVV-Bus 
wird früh und auch nach Schulschluss sehr stark 
genutzt, sodass nur noch Stehplätze für die Schüler zur 
Verfügung stehen, was ein hohes Sicherheitsrisiko 
darstellt. 
Rechnerisch wurde allerdings ermittelt, dass die 
tatsächlichen Schülerzahlen wie auch die tatsächlichen 
Beförderungszahlen unter den Kapazitäten der 
öffentlichen Buslinien liegen.  
 

Im Linienverkehr kann leider nicht jedem Schüler ein 
Sitzplatz mit Anhängegurt zur Verfügung gestellt 
werden.  
 
Bezüglich der Sicherheit für Schüler wird im 
Gemeinderat angeregt, nochmals beim Bus-
unternehmen Ettenhuber Vorsprache zu halten, ob 
hier ein größerer Gelenkbus bzw. Anhängerbus 
eingesetzt werden kann. 
 
 
Antrag TSV auf Bezuschussung Flutlichtanlage und 
Hüttenanbau 
 
Der TSV Egmating beantragt eine finanzielle Unter-
stützung zum Neubau und zur Modernisierung der 
Flutlichtanlage, sowie zur Errichtung eines stationären 
Hüttenanbaus. Dazu wurde dem Gemeinderat ein 
detaillierter Antrag mit Problemdarstellung, Lösungsvor-
schlag und Umsetzungsmaßnahmen sowie einer 
Kostenberechnung vorgelegt. 
 
Frau Nowotny, Vorstand des TSV Egmating, erläutert und 
informiert ausführlich über die geplanten Maßnahmen.  
Die jetzige Flutlichtbeleuchtung ist überaltert und 
anfällig für Ausfälle aufgrund undichter Gehäuse. Auch 
kann der hintere Platz für den regelmäßigen Trainings-
betrieb nicht genutzt werden, bzw. wird der jetzt 
beleuchtete Platz massiv abgenutzt und somit bei 
schlechter Witterung unbespielbar. 
 
Für den geplanten Hüttenanbau soll die Terrasse 
erweitert werden, sowie Eckpfosten und ein fest-
stehendes Dach angebracht werden. 
Als Kostenbeitrag für die Umsetzung beider Vorhaben  
wird vom TSV ein Zuschuss in Höhe von 25.000,-- € 
beantragt. 
 
Im Gemeinderat besteht Einigkeit, die Vereine von 
Egmating zu fördern und auch zu investieren. Jedoch 
wird über die gewaltig hohe Zuschusshöhe diskutiert 
auch im Bezug, anderen Vereinen gerecht zu werden. 
 

 

Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat Egmating beschließt, dem TSV 
Egmating für die geplanten Maßnahmen der 
Flutlichtanlage und neuer Stromversorgung einen 
Zuschuss in Höhe von 15.000,-- € zu bewilligen.  
 
Bezüglich eines Zuschusses für den Hüttenanbau 
wird das Gesuch zurückgestellt. Eine Beantragung 
zu einem späteren Zeitpunkt für eine gegebene 
Finanzierungslücke ist jedoch wieder möglich.  
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Bayern-WLAN Hotspot für den Jugendraum 
 
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde der Antrag von 
Gemeinderätin Frau Wagner auf WLAN-Hotspots im  
Gemeinderat mehrheitlich abgelehnt.  
In früheren Sitzungen wurde jedoch besprochen, dass für 
den Jugendraum zeitgemäß ein Internet-Anschluss 
erstellt wird.  
Neben den Sicherheitsgründen, die in der letzten Sitzung 
durch den EDV-Beauftragten der VG Glonn, Herrn 
Ellmaier, erläutert worden sind, bietet sich hier auch die 
kostenfreie Anschaffung an. 
 
Deshalb trägt Bürgermeister Herr Eberherr nochmals vor, 
über die Bewilligung eines WLAN-Hotspots nur für den 
Jugendraum zu entscheiden. 
Zu klären ist noch, ob eine zeitweise Abschaltung wegen 
möglicher Strahlenbelastung möglich ist.  
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat gibt mehrheitlich sein Einver-
ständnis für einen WLAN-Anschluss im Jugendraum.  
 
 
Austausch der Tore im Feuerwehrhaus - Information 
Bei der Überprüfung im Feuerwehrhaus hat unsere 
Wartungsfirma als Sicherheitsrisiko die Tore bemängelt, 
wenn diese per Funk bedient werden.  
 
Für einen Austausch der Tore bzw. einer Aufrüstung 
wurden Angebote eingeholt, wobei Kosten in Höhe von 
ca. 30.000,-- €  bei einer Neuanschaffung zu tragen 
wären. Eine Aufrüstung würde sich auf ca. 16.000,-- € 
belaufen, die jedoch als nicht sinnvoll erscheint, da die 
alten Tore bereits mehrere Anfahrschäden aufweisen und 
in absehbarer Zeit auch erneuert werden müssten. 
 

 Halteverbot Leonhardsweg 
 
Wegen der Behinderung durch Parken am 
Leonhardsweg 
(Mülltonnenleerung, Winterdienst, Rettungsweg-
blockierung) hat die Gemeinde Egmating ein 
Halteverbot erlassen.  
 
Demzufolge haben Anwohner wiederrum Widerspruch 
eingelegt und um Aufhebung bzw. einer Einschränkung 
zur Zeit der Müllabholung beantragt.  
 
Eine Rücknahme des Halteverbots wäre möglich, mit 
einer Unterschriftensammlung aller betroffenen 
Anwohner, in der erklärt wird, die Mülltonnen an den 
betreffenden Abholtagen gesondert bei der 
Ehamostraße bereitzustellen und auf den Winterdienst 
zu verzichten.  
 
In seiner nächsten Bauausschusssitzung wird der 
Gemeinderat nochmals die Lage vor Ort prüfen.  
 
 
Zuschussantrag Bücherei 
Zum 20-jährigen Bestehen der Kinder- und 
Jugendbücherei im März 2017 wird um einen Zuschuss 
zum Kauf neuer Bücher ersucht. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat bewilligt für die Bücherei der 
Gemeinde Egmating einen Zuschuss in Höhe von 
500,-- €. 
 
 
 
 

 
 
 

      
 

                    
      

 

  
Ausgehend von der Gemeinde Höhenkirchen-Siegertsbrunn soll im Sommer des dortigen Kulturjahres 2017 ein 
Skulpturenpfad in die Nachbargemeinden und von den Nachbargemeinden eröffnet werden.  
Ein interkommunales Projekt sozusagen, das eine bildliche und sinnbildliche Verbindung zwischen unseren 
Gemeinden schaffen könnte.  
Wer von unseren örtlichen Künstlern sich mit einer witterungsfesten Arbeit beteiligen möchte, meldet sich bitte 
bis Ende Februar 2017. Ansprechpartnerin für die Organisation des Skulpturenpfades und des Kulturjahres 2017 
in Höhenkirchen-Siegertsbrunn ist Karin Sieber unter sieber@typeo.de oder 08102/987 87 89.  
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Landratsamt Ebersberg - Pressemitteilung  

 

Altersarmut: Landrat startet Projekt  

„Fördern und helfen“ auch für Senioren 

 

  

Weil auch im relativ reichen Landkreis Ebersberg die Anzahl der älteren Menschen steigt, die auf zusätzliche 
finanzielle Unterstützung angewiesen sind, will Landrat Robert Niedergesäß das Spendenprojekt für Familien 
„Fördern und helfen“ jetzt auch für Senioren öffnen. 
 
„Wenn Senioren in eine Notlage geraten, weil beispielsweise Extraausgaben notwendig werden - etwa für eine neue 
Brille, für Zahnersatz oder ein neues Hörgerät etc., dann muss es eine Möglichkeit geben, sie schnell und 
unbürokratisch zu unterstützen“, so Niedergesäß. In den Jahren 2007 bis 2014 ist die Zahl der Menschen, die die 
sogenannte Grundsicherung im Alter beziehen, kontinuierlich von 253 auf 364 pro Jahr gestiegen. Reicht diese 
Unterstützung nicht aus, gibt es derzeit im Landkreis kaum Möglichkeiten finanzielle Hilfe zu erhalten.„Wir müssen 
deshalb schnell und aktiv für die Senioren im Landkreis Unterstützungsmöglichkeiten schaffen. Die Erweiterung von 
„Fördern und helfen“ ist ein erster Schritt, erklärt der Landrat.  
 
Besonders häufig erhalten Frauen die Grundsicherung im Alter. Sie haben öfter geringere Rentenansprüche und 
unterbrochene Erwerbsbiographien. Wie im Demographie-Konzept für den Landkreis zu lesen steht, wird die Zahl 
der älteren Menschen zunehmen, die auf einen Zuverdienst zu ihrer Rente angewiesen sind. Zudem gibt es schon 
jetzt eine unbekannte Anzahl von Senioren, die sich aus Scham, Unkenntnis, falschem Stolz oder anderen Gründen 
nicht an staatliche Stellen wenden, obwohl sie eigentlich Hilfe bräuchten. „Vielleicht können wir über das 
Spendenprojekt solche Menschen in geeignete Hilfesysteme oder Netzwerke eingliedern“, hofft Stefanie Geisler, 
Leiterin der Abteilung „Soziales, Bildung“ im Landratsamt. „Neben der Unterstützung bei besonderen Ausgaben, 
wäre es sicher auch sehr hilfreich, wenn wir die Teilnahme bedürftiger Senioren am gesellschaftlichen Leben fördern 
könnten, beispielsweise einen Kurs an der VHS oder einen Theaterbesuch“, so Geisler. Geplanter Start für die 
Projekterweiterung ist noch in diesem Herbst.  
Landrat Robert Niedergesäß: „Wir dürfen die  Generation, die unser Land in der Nachkriegszeit aufgebaut hat, nicht 
im Regen stehen lassen. Gerade auch viele Frauen,  
die zuhause geblieben sind, um für die Kinder und  
Familien dazusein und für die die Sozialsysteme 
noch nicht so ausgebaut waren, brauchen unsere 
Solidarität. 
Ich freue mich über erste positive Signale der 
Unterstützung unseres neuen Projektes. So hat 
bereits die „Clarissa und Michael Käfer Stiftung“, die 
sich auch für ältere Menschen einsetzt, eine erste 
Spende zugesagt.“   

 

Familienberatung Ismaning im 
Landratsamt Ebersberg 

Immer mittwochs von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr ist 
Sprechstunde der Familienberatung Ismaning im 
Landratsamt Ebersberg.  

Das Angebot umfasst individuelle Beratung und 
Begleitung während der gesamten Schwangerschaft 
und nach der Geburt. 

 Die Familienberatung informiert  über alle staatlichen 
und finanziellen Hilfen und vermittelt sie auch, zum 
Beispiel bei der Landesstiftung Hilfe für Mutter und 
Kind. Geboten werden außerdem Begleitung und 
Unterstützung beim Übergang vom Paar zum 
Elternsein, Beratung bei Paar- und Eheproblemen 
etc..  

Im Internet findet man weitere Informationen zu dem 
Beratungsangebot unter www.familienberatung-
ismaning.de. Termine kann man telefonisch unter der 
Nummer (089) 96 07 99 50 vereinbaren. 
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Bilanz 2015: Sehr gute Noten für das Landratsamt 

Auch im Jahr 2015 haben die allermeisten Landkreisbürger ihren Besuch im Landratsamt sehr positiv beurteilt. Das 
hat die Auswertung der „Ihre Meinung“-Umfrageblätter ergeben, mit denen die Kunden der Behörde um eine 
Rückmeldung gebeten werden. Insgesamt 214 ausgefüllte Fragebögen wurden im vergangenen Jahr abgegeben. 

Am häufigsten haben die Besucher der Zulassungsstelle und des Ausländeramtes diese Möglichkeit in Anspruch 
genommen. Die meisten von ihnen haben selten oder gelegentlich im Landratsamt etwas zu erledigen. Trotzdem 
geben fast 99 Prozent an, sich in den Behördengebäuden leicht zurechtgefunden zu haben. „Das war in den Jahren 
zuvor deutlich anders beurteilt worden. Die positive Einschätzung dürfte mit dem Abschluss der Generalsanierung 
und dem seither installierten Leitsystem zusammenhängen“, vermutet Brigitte Keller, die für die Auswertung der 
Fragebögen verantwortlich zeichnet.  

Etwas über die Hälfte der Befragten hat vor dem Besuch im Landratsamt keinen Kontakt zu der Behörde 
aufgenommen, also auch keinen Termin vereinbart. Trotzdem punktet das Landratsamt enorm bei den Wartezeiten: 
58 Prozent der Besucher haben angegeben, dass sie überhaupt nicht warten mussten. 27 Prozent hatten eine 
Wartezeit von bis zu fünf Minuten, 8 Prozent der Besucher bis zu zehn und vier bis zu 15 Minuten. Wie ihre 
jeweiligen Anliegen von den Mitarbeitern behandelt worden sind, beurteilen 96 Prozent der Kunden ausgesprochen 
positiv. Für Freundlichkeit, Hilfsbereitschaft, Kompetenz gaben sie jeweils eine glatte Eins. Fast alle Bürger gaben 
an, dass die Formulare, die sie ausfüllen mussten, für sie gut verständlich waren. Und ein Großteil der Besucher 
empfindet die Atmosphäre in den Büros und in den Wartebereichen als sehr angenehm. So ist es nicht 
verwunderlich, dass nur vereinzelt Veränderungsvorschläge gemacht werden. Drei Besucher wünschen sich 
beispielsweise mehr Parkplätze bei der Zulassungsstelle, drei einen Kaffeeautomaten und eine Veränderung des 
Wartebereichs im Haupthaus.  

Landrat Robert Niedergesäß:“Die Landkreisbürger, die im Landratsamt waren, haben unserem Haus ein sehr gutes 
Zeugnis ausgestellt. Darüber freuen wir uns sehr. Ich danke allen, die sich die Zeit genommen haben, einen 
Umfragebogen auszufüllen. Die blauen Briefkästen für die „Ihre Meinung“- Zettel hängen an verschiedenen Stellen 
des Landratsamtes aus. Ich hoffe, dass weiterhin viele Besucher diese Möglichkeit nutzen.“Ausruhen will sich das 
Landratsamt auf den Ergebnissen nicht. „Wir arbeiten an der Umsetzung eines Bürgerbüros“, informiert 
Niedergesäß. Spätestens im Jahr 2019 soll es installiert sein. Kernziele sind, die telefonische Erreichbarkeit zu 
verbessern und eine leistungsfähige Anlaufstelle im Eingangsbereich für Besucher aufzubauen.  

 

 

 

 

 

 

Suchtberatung am Gesundheitsamt Ebersberg 
Telefon: 08092 823539 

E-Mail suchtberatung@lra-ebe.de 
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Sprechzeiten:  

  Mo 8.30 - 12.00   und  16.00- 18.00 

  Di   8.30 - 12.00   und 17.00- 19.00 

 Mi   nach Vereinbarung 

 Do  8.30 - 12.00  und     16.00- 18.00 

 Fr   8.30 - 12.00 
Zur besseren Planung bitten wir Sie - soweit 
möglich - telefonisch vorab einen Termin zu 
vereinbaren:                    �   08093 - 41 42 

 

D i a k o n i e  R o s e n h e i m  -  W o h n u n g s n o t f a l l h i l f e  E b e r s b e r g  -  
 

Die Fachstelle zur Verhinderung von Obdachlosigkeit leistet Präventionsarbeit um drohende Obdachlosigkeit abzu-
wenden. Wenn sie als Mieter oder Vermieter Probleme haben, können Sie sich gerne an uns wenden.  

Wir beraten bei: 
 

 Wir unterstützen bei: 
 

Mietschulden  Antragstellungen für eine Sozialwohnung 
Kündigungen  Sozialhilfe, Wohngeld oder Arbeitslosengeld 

I und II. 
Zwangsräumungsterminen  Behördenkontakten 
  Konflikten zwischen Mietern und Vermietern 
Kontakt:   
Zentrale Fachstelle zur Verhinderung Obdachlosigkeit im Landkreis Ebersberg 
Baldestraße 1, 85560 Ebersberg   
Tel. 08092 2321025 Fax: 08092 8539963             fol-ebersberg@sd-obb.de 

Sprechzeiten sind: Montag bis Freitag 09.00 - 12.00 Uhr 
Termine außerhalb der Sprechzeiten und Hausbesuche sind nach Vereinbarung möglich. 

 

Sprechstunde in Poing, Plieninger Str. 20, Sport-, Freizeit- und Erholungszentrum, Pavillon (Clubraum)  
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr   Tel. 0160 90669282    
 
 
 

     Hausärztliche  Praxis in Oberpframmern 

         DR. MED. M. BRUNDOBLER 
            FACHARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN   

           TeI .        0 8 0 9 3  –  4 1  4 2  
         Mobi l        0 1 7 6   -  4 4  4 1 4 2  7 7  
         S iegertsbrunner Str .  13 
         85667    Oberpframmern 

          Liebe Patientinnen und Patienten, 
                         w i r  b ie ten für  Ihre  hausärz t l iche  bzw .  a l lgemeinmediz in ische      
                         Versorgung in  unserer  Prax is  (ehem. Dr. G. Klein) u.a. an:  
 

EKG 
Lungenfunkt ion  
Belastungs-E KG 
Ul traschal l /Sonogra f ie  
Gesundhei tsuntersuchung (Check-up)  ab 35 J .  
Krebsvorsorge (Männer )  ab 45 J .  
Hautkrebsscreening  
Jugendarbei tsschutzuntersuchungen  
Ps ychosomatische Grundversorgung  
Gesundhei tsbelehrung nach §  43 In fSchG 
INV ADE (Prävent ionsprogramm der  AOK)  
Hausbesuche  
Bet reuung im Al tenheim und Pf legeheim 

       

    Ihre Praxis  
        Dr. Brundobler         

           In den Weihnachtsferien ist die Praxis von Dienstag 27.12. bis Freitag 30.12. 2016 geschlossen    

 

RReezzeeppttssaammmmeellsstteellllee  ddeerr    

ddeerr    SStt..  LLeeoonnhhaarrddss--AAppootthheekkee  HHööhheennkkiirrcchheenn  

     

Lieferservice für die Bürger von Egmating.     
           
Wer bis 12:00 Uhr ein Rezept bzw. einen Bestellzettel in den 
Apotheken-Briefkasten bei der Praxis Dr. Brundobler in 
Oberpframmern einwirft, wird in der Regel noch am selben 
Nachmittag zwischen 15:00 und 17:00 Uhr beliefert ( je nach 
Verfügbarkeit der Medikamente). 

 
 St. Leonhards Apotheke             Tel. 08102 / 8162 
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Musikinstrumente gesucht 

Für unbegleitete minderjährige Asylbewerber  sucht das Kreisjugendamt Ebersberg Musikinstrumente, die von ihren 
Besitzern nicht mehr gebraucht werden. Die potenziellen Musiker sind Jugendliche zwischen 15 und 19 Jahren, die 
in Jugendhilfeeinrichtungen im Landkreis Ebersberg wohnen und denen der Landkreis Ebersberg mit seiner 
bayerischen Kultur und den freundlichen Menschen ein Stück Heimat geworden ist.  

Zur bayerischen und zur deutschen Kultur gehört Musik mit all ihren unterschiedlichen Facetten. Deshalb möchten 
sie verstummten Musikinstrumenten, die seit längerer Zeit in Speicher oder unbeachtet in Stubenecken ihr Dasein 
fristen, wieder Töne entlocken und sie mit Leben erfüllen. Sie möchten sich gerne mit diesen für sie fremden 
Instrumenten vertraut machen und neben lokalen Klängen, vielleicht auch Rhythmen aus ihrer Heimat einbringen.  

Leider können sie sich keine Instrumente kaufen und  hoffen deshalb, dass in dem einen oder anderen Haus ein 
Instrument auf sie wartet, um zu neuem Leben erweckt zu werden. Wer weiterhelfen kann, sollte sich an das 
Kreisjugendamt Ebersberg wenden. Postadresse: Kreisjugendamt Ebersberg, Carolin Kausche, Eichthalstr. 5, 
85560 Ebersberg. Telefonisch erreicht man die zuständige Mitarbeiterin unter (08092) 823 517 und per Mail unter 
carolin.kausche@lra-ebe.de.  

 

 andere  

 

 

 

 

Unter dem Motto: " Jetzt kommt die Frühjahrszeit" lädt die kommunale Musikschule Egmating zu 

ihrem traditionellen 
           

 Frühjahrskonzert  

am Sonntag, den 2. April 2017 
 

in den Großen Gemeindesaal ein. Mit einem beschwingten Musikprogramm durch alle musikalischen 
Stilrichtungen, präsentieren sich die Mitwirkenden solistisch und in verschiedenen Ensembles. 
  

Das Konzert beginnt um 17 Uhr unter der musikalischen Gesamtleitung von Anja Weyrauch. 
Der Eintritt ist frei. 

Spenden zu Gunsten der Nachbarschaftshilfe Egmating sind herzlich willkommen. 
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               VVeerraannssttaall ttuunnggeenn  --     VVeerreeiinnsstteerrmmiinnee        22001166  //   22001177          

 
 
 

  Frohe Weihnachten! 
 

 

  W i r  hab e n an  den  b eide n  
  W e i hn ac htsfe i e r t ag e n & 
  am  Sil ve ste r ab e n d 
  fü r  Sie  ge öffn e t .   

 
      Haflhof     Hotel-Restaurant-Biergarten 
      Familie Ott   •  8 56 5 8  M ü n s t e r / E g m a t i n g  •   i n f o @ h a f l h o f . d e  •   0 8 0 9 3 - 5 3 3 6  

      Weitere Infos und aktuelle Öffnungszeiten:        www.haflhof.de 
 

 

Tag Datum Veranstaltung Verein/Organisation Zeit Ort 

D e z e m b e r     2 0 1 6  

Do 01.12. Seniorenadvent  15.00 im Trachtenheim 

So 04.12. Ausflug nach Augsburg zum 
Christkindlmarkt mit Stadtführung 

OGV   

Sa 10.12. Weihnachtsfeier SV Frohsinn   

So 11.12. Christkindlmarkt alle Vereine  Haus der Gemeinde 

Mi 14.12.  Vortrag:  Die Adventszeit mit der     
        Familie genießen  

PGR 19.00 Alter Gemeindesaal 

Mo 26.12. Stephanitanz Burschenverein  Haus der Gemeinde 

J a n u a r         2 0 1 7  

Do 05.01. Christbaumversteigerung GTEV  Tannenhof 

Fr 06.01. Nußschießen SV Frohsinn  Buchgraben 

So 08.01. Neujahrsempfang    Haus der Gemeinde 

Fr 13.01. Bürgerversammlung   Haus der Gemeinde 

F e b r u a r        2 0 1 7  

Di 14.02. Vortrag:    Vom Alter Methusalems zur 
„Zahl des Tieres 666“ - Zahlenspiele 
und Zahlenmystik in der Bibel  

PGR 19.20 Alter Gemeindesaal 

Sa 25.02. "Krapfingfaschenschießen" SV Frohsinn   

Di 28.02. Kinderfasching Burschenverein  Haus der Gemeinde 

M ä r z            2 0 1 7  

Fr 10.03. Firmung PGR 09.00  

Sa 11.03. Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahl 

BV   

Sa 14.03. Frühjahrskinderbasar 
Elternbeirat 
Pfarrkindergarten   

10.00- 
12.30 

 

Di 14.03. Vortrag:     Die Lotterie der Geburt -   
         Warum Menschen aus ihren  
         Heimatländern flüchten  

PGR 19.30 Alter Gemeindesaal 

Fr 24.03. Josefi-Schießen SV Frohsinn   

Sa 25.03. Frühjahrsversammlung GTEV   
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                  VVeerraannssttaall ttuunnggeenn  --     VVeerreeiinnsstteerrmmiinnee        22001177       

 

 

  
 

 

Tag Datum Veranstaltung Verein/Organisation Zeit Ort 

A p r i l            2 0 1 7  

So 02.04. Frühjahrskonzert Musikschule Egm. 17.00 Haus der Gemeinde 

Fr 07.04. Jahreshauptversammlung TSV   

 07.04. Osterschießen SV Frohsinn   

Sa/So 22./23.4 Theater GTEV  Haus der Gemeinde 

Fr/Sa 28./29.4 Theater GTEV  Haus der Gemeinde 

So 30.04. Kriegerjahrtag mit 
Jahreshauptversammlung 

K+K   

M a i            2 0 1 7  

Fr 05.05. Blumenschießen SV Frohsinn   

Sa 06.05. Kesselkabarett mit Wolfgang Krebs BV  Haus der Gemeinde 

So 14.05. Erstkommunion PGR 10.00  

Do 25.05. Bittgang nach Taferlberg PGR 13.00  

J u n i           2 0 1 7  

Fr 02.06. Peter-  und Paul-Schießen SV Frohsinn   

Mo 05.06. R e d a k t i o n s s c h l u s s     G e m e i n d e m i t t e i l u n g  

J u l i            2 0 1 7  

So 16.07. Gautrachtenfest in Bad Feilbach GTEV   

Sa 29.07.? Serenade Blasmusik   
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o anLLiieebbee  LLeesseerraatttteenn,,  

  
 

der September brachte den Schulanfang und so freuten sich unsere ABC-Bücher 
wieder darauf, ausgestellt zu werden. Jeder Schulneuling bekam eine kleine Tüte mit 
Buchstaben-Nudeln geschenkt. Sie helfen nachweislich beim Lesenlernen. Es 
folgten unsere Herbstbastelbücher, St. Martins-Bücher und im November sind wir 
 „Völlig von der Rolle“. 
 

 
 Das Buch vom Gerstenberg Verlag mit dem Titel "Badewanne, Klo und Co." inspirierte uns, das Thema 
"Toilette, WC, Stilles Örtchen“ in unserem Buchbestand zu suchen. Und wir wurden fündig. Lustige 
Geschichten und interessante Sachbücher haben wir entdeckt. Viele Fragen werden beantwortet. Z.B. 
was wurde vor dem Klopapier ver- 
wendet, wie ergeht es  einem Ritter 
wenn er muß und was kann z.B. aus 
Tierdung hergestellt werden.  
Und was ist  toilegami? 
  
Bald heißt es wieder: Advent, Advent 
ein Lichtlein brennt. In diesem Jahr 
laden wir euch während der 
Adventszeit in unseren "Raum der er 
Stille" ein. Wir freuen uns auf euch. 
  
Und – es ist kaum zu glauben!  
Im März 2017 wird die Bücherei 20 
Jahre alt und wir laden euch jetzt 
schon ein mit uns zu feiern. Das 
genaue Programm gibt’s rechtzeitig 
im neuen Jahr. 
  

Wir wünschen allen eine friedvolle 
Adventszeit und ein gesegnetes 
Weihnachtsfest. 
  
Euer Büchereiteam 
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KK aa tt hh ..   KK ii nn dd ee rr gg aa rr tt ee nn   SS tt ..   JJ oo hh aa nn nn   BB aa pp tt ii ss tt     
 
 
* NEWS * NEWS * NEWS * NEWS * NEWS * NEWS * NEWS * NEWS * NEWS *   
 
Mit viel Freude und Elan starteten wir im September ins neue Kindergarten-Jahr. 
Seitdem hat sich schon wieder sehr viel ereignet, alle Kinder die für dieses Jahr 
angemeldet waren konnten nach und nach in die Gruppen aufgenommen werden. 
Frau  Landgraf ist seit Januar 2016 die neue Einrichtungsleitung und hat Frau  
Habhammer abgelöst. 
 
Die Eingewöhnungszeit für die neuen Kinder ist auch zugleich eine Findungsphase für 
die einzelnen Gruppen. Dieses Jahr haben wir unter anderem eine Besonderheit auf 
personeller Ebene, quasi eine Rarität: alle Kinder können sich über einen männlichen 
Praktikanten freuen der sich auch in das Team sehr gut eingefunden hat. 
 

Jetzt im November, zu unserem 
ersten gemeinsamen großen Fest 
am Freitag den 11.11.16   (St. 
Martin), sind alle neuen Kinder gut 
gelaunt in den Gruppen angekommen.  
Freundschaften haben sich gebildet  
und der Alltag hat Einzug gehalten. 
 
„Spielerisch Lernen“ steht nun im Vordergrund für die Kinder 
sowohl in Kleingruppen als auch im großen Kreis. Die Kinder 
singen, basteln, turnen in angeleiteten Gruppen als auch im 
„Freien Spiel“. 

 
Am 29.10. „Tag des internationalen Schulmilchtages“  war für die künftigen Schulkinder schon die erste Exkursion 
zu einem Landwirtschaftlichen Betrieb in Egmating. Thema hier war „Die Milch machts“ und wir lernten sehr viel über 
das Grundnahrungsmittel.                               
(Eva Maria Landgraf) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Katholischer 

Kindergarten 

St.Johann Baptist 

 
Schloßstraße 19 

85658 Egmating 

 

Träger: Kath. Kirchenstiftung 

St. Johann Baptist Egmating 

 

Telefon: 08095/871026 

Telefax: 08095/871027 
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Der Elternbeirat 2016/2017 
 
Am 27.09.2016 fand der erste Elternabend im Kindergartenjahr 2016/2017 statt. 
Mit 5 Mitgliedern aus dem bisherigen Elternbeirat und 5 neuen Mitgliedern wurde der Elternbeirat einstimmig 
gewählt.  
Die Arbeit des Elternbeirates  startete auch in diesem Jahr mit der Unterstützung des erfolgreichen Egmatinger 
Kindersachenbasars (Helferversorgung und Organisation des Kuchenbasars). In diesem Kindergartenjahr haben wir 
uns dazu entschlossen, dass mindestens ein Elternbeiratsmitglied in jedem Arbeitskreis tätig ist, um sich noch 
intensiver im Kindergartenalltag einbringen zu können.  
Im Oktober haben wir uns aufgeregt in die Organisation des Sankt-Martinsfestes gestürzt. Wir freuen uns auf ein 
spannendes Kindergartenjahr 2016/2017 und möchten dem vorherigen Elternbeirat für die erfolgreiche Arbeit im 
letzten Jahr danken. 
(Christin Linke) 

 
 
 
( von oben links:  
Beate Gast, Maria Gleich, Bianca Langer,  
Julia Singer, Eva Egerland, 
 von unten links:  
Dorina Fischer, Senta Meyer,  
Christin Linke, Katharina Lütke und  
Karen Imhoff) 
 
 
 
 
 
 

 
 
Spende an Helping Hands und Geschenk mit Herz 
 
Im Jahr 2014 wurde im Kindergarten erstmalig der Arbeitskreis „Christkindlmarkt“ 
gegründet, der hoch motiviert und kreativ die Bastelarbeit (Holzeulen) für den 
Egmatinger Christkindlmarkt, sowie die Organisation und Dekoration des 
Verkaufsstandes übernommen hat. Bereits der Elternbeitrat 2014/2015 hat beschlossen den Erlös einem guten 
Zweck zu spenden. Gut, es hat etwas gedauert, aber „Was lange währt wird gut!“. 
 
Wir haben uns dazu entschieden den Erlös zu einem Teil an den Verein „HELPING HANDS“ zu übergeben. Mit viel 
Engagement und Geduld hat Michaela Wittek ehrenamtlich im letzten Kindergartenjahr den Kindern gezeigt, wie 
eine helfende Berührung dazu führen kann, anderen zu helfen und das eigene Selbstwertgefühl zu steigern.  
Mit der Spende wollen wir ihr und dem Verein für das tolle Projekt danken. 
 
Der andere Teil der Einnahmen vom Christkindlmarkt sollte als Sachspende die Aktion „Geschenk mit Herz“ der 
Organisation „humedica“ unterstützen. Hier wird jährlich der Transport von gespendeten Päckchen an Kinder in Not 
aus Bayern und Osteuropa organisiert. Wir haben die Eltern gebeten gemeinsam mit Ihrem/n Kind/ern einen 
Schuhkarton bunt zu gestalten und eventuell das ein oder andere Kuscheltier  bzw. Spielzeug zu spenden. Die 
Kartons wurden dann von uns mit Zahnbürsten, Zahnpasta, Duschbad, Shampoo, Stiften, Heften, Mützen, 
Handschuhen, Süßwaren, Spielsachen und anderen Dingen für den täglichen Bedarf  liebevoll gepackt. Wir freuen 
uns, dass wir die Aktion in diesem Jahr mit 23 prall gefüllten Weihnachtspäckchen unterstützen können. 
(Christin Linke) 
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Das Sankt-Martins-Fest 
 
Das Sankt-Martinsfest hat das 
Kindergartenpersonal und uns als Elternbeirat in 
diesem Jahr vor einige Herausforderungen 
gestellt. Die Getränke und Bierbänke konnten 
nicht mehr beim üblichen Getränkehandel bestellt 
werden, die Schwedenfeuer waren rings um 
Egmating vergriffen und das Wetter spielte auch 
nicht mit.  
Also wurde spontan  „Plan B“ organisiert. Und 
dieser kam bei Kindern und Eltern richtig gut an. 
Nach einigen Startschwierigkeiten brannten die 
Schwedenfeuer und das Sankt-Martinsfest starte 
wie üblich mit dem gemeinsamen festlichen 
Singen am Platz vor dem Kindergarten. Die 
Kinderaugen leuchteten heller als ihre Laternen, 
als Sankt-Martin (gespielt von Lena) auf seinem 
Pferd angeritten kam, seinen Mantel teilte und die 
Hälfte dem armen Mann (gespielt von Herrn      

                                                     Gottwald) schenkte.  
 
Voller Aufregung zogen die Kinder mit ihren selbst gebastelten Laternen 
zusammen mit Ihren Eltern, Freunden und Familien dann hinter Sankt 
Martin auf seinem Pferd los und trotzten dem Regen. In diesem Jahr 
wurden von der Sternengruppe Laternen mit Sankt-Martins-Gänsen bemalt, 
die Drachengruppe bastelte eine Igelgroßfamilie und in der 
Regenbogengruppe wurde das Märchen vom guten Kartoffelkönig 
umgesetzt. 
Aufgrund der Wettervorhersage hatte der Elternbeirat am Morgen noch 
kurzfristig den Schlüssel für den 
Gemeindesaal organisiert, so dass 
der leicht durchnässte Sankt-
Martins-Zug sich hier schnell 
wieder aufwärmen konnte. Bei 
Glühwein, Kinderpunsch und 
Leberkässemmeln, konnten alle 
wieder Energie tanken und den 
Abend gemütlich beim Reden, 
Toben und Spielen ausklingen 

lassen. Abschließend wurden vom Kindergartenpersonal noch die von den 
Eltern gebackenen und hübsch verzierten Sankt-Martins-Pferde an die Kinder verteilt.  Die meisten von Ihnen 
wurden gleich an Ort und Stelle vernascht☺.  
 
Ein Dankeschön an das Kindergartenpersonal, den Elternbeirat und alle Helfer für ihre Unterstützung. 

(Christin Linke) 
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BB EE RR II CC HH TT   AA UU SS   DD EE MM   HH EE LL FF EE RR KK RR EE II SS   
 
Das Jahr 2016 war für unsere neuen Mitbürger ein entscheidendes Jahr: 11 von unseren 13 Asylbewerbern 

bekamen ihren positiven Bescheid vom Bundesamt für Migration: Ihrem Asylantrag wurde stattgegeben und sie 
erhielten eine Aufenthaltserlaubnis für  drei Jahre. Sie sind jetzt keine Asylbewerber mehr, sondern tragen die 
offizielle Bezeichnung „Flüchtling“. Zwei von ihnen warten noch sehnsüchtig auf ihren Bescheid, da sie aber auch 
aus Eritrea stammen, ist es wohl nur noch eine Frage der Zeit, bis auch sie – endlich - ihre Anerkennung 
bekommen.  
 

Nach dieser langen Zeit des Wartens 
(mindestens ein Jahr bis inzwischen 
eineinhalb Jahren) ist die Erleichterung sehr 
groß, eine Bleibeperspektive zu haben. Man 
kann davon ausgehen, dass sich die 

politischen Verhältnisse (Militärdiktatur) in 
Eritrea nicht grundlegend ändern und in drei 
Jahren ähnliche Bescheide ergehen werden.  
 

Um diesen jungen Männern deutlich zu 

machen, wie unser Gesellschaftssystem 
funktioniert, wie es sich mit Schule und 
Ausbildung verhält, haben Peter Ribinski 
und Erwin Hopf eine Informations-
veranstaltung organisiert. (Dank an den 

Burschenverein für das Überlassen der 
Hütte!)  
Sie konnten Frau Frewoin Tesfaldet aus 
München als Dolmetscherin gewinnen. Frau 

                                                        Tesfaldet stammt ursprünglich aus      

                                                        Eritrea, lebt nun schon seit 30 Jahren in 
Deutschland, ist verheiratet, hat zwei erwachsene Kinder und engagiert sich im Flüchtlingsverein in München. Da sie 
beide Länder und Kulturen kennt, war es eine große Hilfe, die nicht immer leicht verständlichen deutschen 
Fachausdrücke bei diesem Vortrag in Tigrinyazu übersetzen. 
  

So bekamen die Flüchtlinge einen Einblick, wie die Leistungsgesellschaft in Deutschland „funktioniert“ und welche 
Bedeutung zunächst der Spracherwerb hat und später auch Ausbildung und Beruf für eine tragfähige Perspektive 
wichtig sind. 
 

Das war für die jungen Männer aus Eritrea  sehr eindrücklich und sie haben großes Interesse, eine Ausbildung zu 
machen. Davor steht die harte Arbeit, die deutsche Sprache zu erlernen. Acht von ihnen besuchen zurzeit einen 

Integrationskurs und in einigen Tagen müssen sie zum Abschluss die B1- Prüfung ablegen.- B1 ist auf der 
sechsstufigen Skala des europäischen Referenzrahmens zur Einteilung von Sprachniveau bereits die dritte Stufe 
und damit schon weit fortgeschritten.- Die anderen fünf besuchen seit Schulbeginn im September eine 
Berufsintegrationsklasse, die mit dem Mittelschulabschluss enden wird. Alle sind somit auf einem guten Weg,   
Voraussetzungen zu schaffen, sich in unsere Gesellschaft zu integrieren und auf eigenen Füßen stehen zu können.  

 
 
Wir sieben Paten stehen ihnen in allen Fragen zur Seite, helfen im Moment besonders bei den 
Prüfungsvorbereitungen, daneben versuchen wir für sie Wohnraum anzumieten und Arbeitsstellen zu finden, damit 
sie auch finanziell unabhängig sein können.  

Das gestaltet sich aber sehr schwer und negative Erfahrungen zeigen ihnen, dass es ein langer Weg ist, bis sie 
endgültig hier in Deutschland angekommen sind. Auf diesem Weg wollen wir sie weiter begleiten.   
 
          Uschi Breithaupt 

 

Beim gemeinsamen Maibaum-Schleifen 
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Neues aus der BRK- Kinderkrippe Sonnenschein 
 
Herzlich Willkommen zum neuen Krippenjahr 2016/2017! 
Seit Anfang September durften wir wöchentlich zwei neue Familien zur Eingewöhnung begrüßen. Insgesamt waren 
es in diesem Jahr 14 neue Familien die nun alle ihre Eingewöhnungszeit in unserer Einrichtung abgeschlossen 
haben. 
 

 

   
 
  Außerdem freuen wir uns über zwei neue Kolleginnen, die  
  unser  bestehendes Team komplett machen.  
 Herzlich Willkommen Julia Riedhofer und Kristina Heinzl.  
 
  Gemeinsam stellen wir uns den kleinen und großen Heraus-
 forderungen,  welche die alltägliche Arbeit in der Krippe mit sich    
 bringt  und freuen uns auf ein weiteres aufregendes Jahr mit den 
 Kindern und deren Familien    

 

Julia Riedhofer  Kristina Heinzl 

 
Unser neuer gewählter Elternbeirat stellt sich vor:     

                  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Von links: 
Sabine Wülfert (Schriftführerin), Isabelle Karg (2.Vorsitzende), Thomas Bodendorfer (Kassier), Sandra Wild (1. 
Vorsitzende) und Steffi Kleineher 
 
Ein herzliches Dankeschön an unsere beiden ehemaligen Elternbeiräte Sabine Schwarzbauer und Caro Lindemann. 
Sie haben uns mit ihrem Einsatz im Elternbeirat stets unterstützt und die Zusammenarbeit hat sehr viel Freude und 
Spaß gemacht.☺ 
 
 
Danke für die Spende: 
Wir möchten es an dieser Stelle auch nicht versäumen, uns beim Egmatinger Basar-Team zu bedanken. Wir 
bekamen aus Ihrem Herbst-Basar-Erlös eine Spende für unsere Einrichtung. Diese wird für neue Bücher und 
Spielautos  verwendet.                                                                                              
Vielen herzlichen Dank.☺ 
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Rückblick: 

Laternenbastelabend: 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
St. Martin: 
Am frühen Abend des 10.11. trafen wir uns vor 
der Kinderkrippe. Wir zogen mit unseren 
Laternen in einer kleinen Runde durch die 
Straßen der Nachbarschaft. An vier 
Treffpunkten hielten wir inne und sangen 

gemeinsam unsere eingeübten St. Martins 
Lieder. Für unsere Sicherheit auf der Straße 
sorgte wie immer sehr zuverlässig und 
freundlich die Freiwillige Feuerwehr von 
Egmating.  

 
Zurück an der Kinderkrippe begannen wir mit 

dem gemütlichen Teil. Der Elternbeirat organisierte für alle Kinderpunsch, Glühwein, Saft und Hot Dogs. Zum 
Schluss verteilten wir an alle Kinder und Besucher unsere selbstgebackenen St. Martinsgänse. Es war ein sehr 
schöner Abend 

 
Ein herzliches Dankeschön an unseren Elternbeirat, den Gänse-Bäckerinnen und unsere Feuerwehr.  
Ohne die Mithilfe und die Zusammenarbeit wäre ein so schönes Fest nicht möglich. 
 

 
 

Wir, das BRK Krippenteam Sonnenschein  

wünschen allen eine besinnliche und „staade“ Weihnachtszeit  

und einen guten Rutsch ins neue Jahr.� 

Mit schnellen Schritten gehen wir der „staaden Vorweihnachtszeit“ entgegen. Dies 
begannen wir mit dem Laternenbastelabend. Hier durften die Eltern und Geschwister an 
einem Abend in gemütlicher Atmosphäre die Laternen für Ihre Kinder basteln.  

Neben reißen, kleben und schneiden hatten die Eltern die Möglichkeit sich
untereinander kennen zu lernen und sich auszutauschen. Das Angebot wurde von 
vielen Eltern genutzt. 
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AUS   DER   PFARREI  -  FÜR   DIE   PFARREI 
 

ST.   JOHANN   BAPTIST   UND   MICHAEL 

 
 

Liebe Pfarrgemeinde und am Pfarrleben Interessierte, 

 

wie jedes Jahr fand 
am zweiten Samstag 
im Juli - heuer war es der 9. - unsere 
traditionelle Leonhardi-Wallfahrt nach 
Siegertsbrunn statt. Um 6.30 Uhr  machten sich 
die Fußwallfahrer vom Friedhofskreuz auf den 
Weg und marschierten flotten Schrittes 
Richtung Siegertsbrunn. An verschiedenen 
Stationen in Egmating und Neuorthofen 
stießen weitere Mitstreiter dazu, so dass es  
am Ende an die 50 Teilnehmer waren. 

Am anderen Ende des Waldes angekommen, 
wurden wir bereits vom Glockenschlagen der 
Leonhardi-Kirche empfangen. Vom Ortsein-
gang bis zur Kirche geleitete uns der Fahnen-
träger bis zum Kircheneingang, wo um 8.00 
Uhr ein festlicher Gottesdienst zusammen mit 
den Wallfahrern aus Oberpframmern, 
Putzbrunn und dem Pfarrverband 
Oberhaching gefeiert wurde. Auch einige 
Egmatinger Autowallfahrer stießen noch dazu. 

Und auch der weltliche Ausklang im Bierzelt 
bei Weißwürst und Kaltgetränken gehörte für 
die meisten dazu. Den Rückweg traten nur wenige Hartgesottene zu Fuß an, der Rest ließ sich von den 
Autowallfahrern oder Daheimgebliebenen mit dem Auto nach Hause bringen. 

 

Mit dem 1. Adventssonntag hat auch das Frauentragen wieder begonnen. Dabei soll die Figur der 
Gottesmutter Maria in Erinnerung an die Herbergssuche in den Familien unserer Pfarrgemeinde 
aufgenommen werden. Für einen Tag oder Abend wird sie uns an den eigentlichen Sinn der Adventszeit 
erinnern, nämlich das Warten auf die Geburt Jesu. Die Familie kann sich damit selbst eine kurze Auszeit 
vom Alltag nehmen, ganz nach dem eigenen Gefühl mit einem persönlichen Gebet, adventlichen Liedern 
oder stiller Betrachtung und Meditation. Dies soll ein wenig Ruhe in die vorweihnachtliche Hektik bringen 
und den Blick für das eigentliche Geschenk des Weihnachtsfestes öffnen. 

Wenn Sie sich am Frauentragen beteiligen möchten, tragen Sie sich bitte in die Liste ein, die vor und 
nach den Gottesdiensten in der Sakristei, sowie dienstags und donnerstags zwischen 8.00 und 12.00 Uhr 
im Pfarrbüro ausliegt. Gerne können Sie sich auch telefonisch bei Frau Franziska Hofer (Tel.: 08095-
2470) anmelden. 

Gerne möchte der Pfarrgemeinderat im Anschluss an die Christmette wieder alle Kirchgänger zu einem 
kleinen Glühwein-Umtrunk einladen. Gegen eine freiwillige Spende gibt es Glühwein oder 
Kinderpunsch. Der Erlös wird einem wohltätigen Zweck gespendet, der noch bekanntgegeben wird.  

 

Wir freuen uns auf Sie! 
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A n d r e as   S p r u n k e l  

Am Freitag, den 6. Januar 2016 werden nach dem Festgottesdienst um 9.15 Uhr die Sternsinger in 
unsere Gemeinde entsendet, um die Neujahrswünsche in die Häuser zu tragen. Wem der Besuch der 
Sternsinger sehr wichtig ist, hat die Möglichkeit der Voranmeldung im Pfarrbüro (Tel: 08095-360). Diese 
Familien werden auf jeden Fall von den Sternsingern besucht. 
 

Vorschau: 

Do. 08.12.2016 18.00 Uhr Fackelwanderung für Familien (Friedhofskreuz) 

Mi. 14.12.2016 19.00 Uhr Vortrag: Die Adventszeit mit der Familie genießen (Alter Gemeindesaal) 

Sa. 24.12.2016 22.30 Uhr Christmette mit anschließendem Glühwein-Umtrunk 

Fr. 06.01.2017 09.15 Uhr Gottesdienst und Aussendung der Sternsinger 

So 08.01.2017 09.45 Uhr 
Gottesdienst und anschließend Neujahrsempfang  
im Haus der Gemeinde 

Di. 14.02.2017 19.20 Uhr Vortrag: Vom Alter Methusalems zur „Zahl des Tieres 666“ - Zahlenspiele 
und Zahlenmystik in der Bibel (Alter Gemeindesaal) 

Fr. 10.03.2017 09.00 Uhr Firmung 

Di. 14.03.2017 19.30 Uhr 
Vortrag: Die Lotterie der Geburt - Warum Menschen aus ihren 
Heimatländern flüchten (Alter Gemeindesaal) 

So. 14.05.2017 10.00 Uhr Erstkommunion 

 

Gerne bringen wir Gemeindemitgliedern, die aus Krankheits- oder Altersgründen nicht zum Gottesdienst 
kommen können, die Krankenkommunion. Wenn Sie dies möchten, dann bitten wir Sie, sich im Pfarrbüro 
zu melden, Tel: 08095-360. 
 
Alle Abendgottesdienste beginnen in der Winterzeit bis Ende März bereits um 18.00 Uhr. 
 

Aktuelle Informationen und den Pfarrbrief können sie auch im Internet 
unter www.erzbistum-muenchen.de/StJohannBaptistEgmating einsehen. 

 
Allen Gemeindemitgliedern wünschen wir eine besinnliche und staade Adventszeit, ein frohes und 

gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr 2017. 
 

Josef Mayer  Kurt Riemhofer 
PGR-Verantwortlicher für Öffentlichkeitsarbeit   Pfarrer und Dekan im JVD 

 
 

 
IInnddiivviidduueellllee  GGrraabbmmaallggeessttaallttuunngg  

RReeppaarraattuurreenn                RReennoovviieerruunnggeenn                IInnsscchhrriifftteenn                
BBiillddhhaauueerraarrbbeeiitteenn  

NNaattuurrsstteeiinn  ffüürr  GGrraabb  uunndd  GGaarrtteenn 

       Andreas Sprunkel 
                                 Steinmetz- und Steinbildhauermeister staatl. gepr. Steintechniker  
            Oberpframmernerstr.  27     85658 Egmating 
              Tel.: 08095 / 87 32 39 Fax.: 08095 / 87 32 7 20       

           Mobil: 0176 / 22 91 31 22 
        Email: Steinbildhauer-Meister@t-online.de  

Ausstellung: Glonnerstr. 4 
         Termine jederzeit nach Vereinbarung  
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Gebirgstrachten- Erhaltungsverein 

         “Kreuzbergler“ Egmating e.V.       gegr:: 1920 

 
Was ist los bei den Trachtlern ? 

 
 

Erstmals haben wir heuer den  Hoagascht  mit der Ehrung unserer langjährigen Mitglieder im Saal im Haus 

der Gemeinde veranstaltet. Am Samstag, 17. Sept. 2016, trafen sich viele gute und weit bekannte Volksmusik-
gruppen, um den Gästen einen "griabig´n" Abend zu bieten.  

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
Dabei waren die  "Jungen Ramsauer Sänger", vier stimmkräftige junge Mannsbilder, die frische Lieder zum Besten 
gaben. Der Hammerauer Dreig´sang", eine gemischte Gruppe, bei der auch Ansager Hans Auer aktiv dabei ist, 
erfreute das Publikum ebenso wie die 
 "Boarische Oimmusi" in der klassischen Stub´nmusi-Besetzung. Sie zeigten, dass Stub´nmusi nicht immer nur ruhig 

und "g´miatlich" klingen muss sondern auch schwungvoll und mitreißend sein kann. Der "Bayerische 
Harfendreiklang" ließ wunderbare Melodien auf seinen Saiten erklingen und erfreute jeden Zuhörer. Den Rahmen 
bildete die "Schonseitn-Musi", eine frische Tanzlmusi, die ebenfalls zur guten Stimmung beitrug. 
 

 
Die Größe des Saales ermöglichte Auftritte der Jugendgruppe, die dadurch zeigen konnten, was sie in den 
wöchentlichen Plattlerproben alles gelernt haben. Und auch die Aktivengruppe führte verschiedene Plattler und 
Tänze vor. Man sah den Akteuren an, dass sie Spaß am Tanzen haben. An dieser Stelle möchten wir alle Buben 
ansprechen: vielleicht hat ja der ein oder andere Lust auf platteln und tanzen. Unsere Mädel würden sich sehr über 
männliche Partner freuen. 
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   Der Hoagascht bietet immer die beste          
  Gelegenheit für den Vorstand, langjährige                     
  Mitglieder zu ehren.  
  In diesem Jahr waren dies  
  Franz Strugger, der bereits seit 50 Jahren       
  dem Verein angehört, sowie  
  Hans Riedmaier jun,  
  Sepp Spitzentränker,  
  Richard Liebl und  
  Martin Wagner,  
  die eine Urkunde für 25 Jahre Mitgliedschaft    
  erhielten.  

 
 

Auch im kommenden Jahr laden wir Sie ganz herzlich zur 
 

         Christbaumversteigerung.   
 

         am Donnerstag, 05. Januar 2017, ab 19.30 Uhr 
 

ins Hotel Tannenhof ein. 
 

Der Mittelpunkt dieses Abend ist natürlich die fröhliche und humorvolle Versteigerung der 
verschiedenen Astl durch Hans Heiler. 

Zur Unterhaltung spielt die "Christbaam-Musi" auf. 
 

Wir freuen uns auf einen fröhlichen Abend mit Ihnen. 
 

 

"Vergelt´s Gott" 
sagen wir allen Mitgliedern und Freunden des Vereins, die uns über´s Jahr hinweg immer wieder 

unterstützt haben. Es sind die vielen, immer wiederkehrenden kleinen oder auch großen Dienste, die 
Vereinsarbeit erst gelingen lassen. Viel davon geschieht wie selbstverständlich im Hintergrund - und 

gerade dafür gebührt der größte Dank! 
Danke sagen wir auch allen, die uns durch den Besuch der verschiedenen Veranstaltungen motivieren, 

auch weiterhin Feste, Hoagascht oder ähnliches zu organisieren. (Ohne Gäste - keine Feste) 
 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und danach einen hoffnungsvollen Start in ein gesundes, erfolgreiches 
Neues Jahr 2017 

wünschen Ihnen von Herzen 
 

die Trachtler 
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 T S V    E G M A T I N G    e . V .  
     Badminton - Basketball - Fußball - Karate - Turnen/Gymnastik - Stockschießen - Tischtennis -Volleyball 

 
 
 

Sommerferien mit dem Ferienprogramm 

Im Egmatinger Ferienprogramm war einiges los diesen Sommer. 146 Kids waren bei über 40 Programmpunkten mit 
viel Begeisterung dabei: 
 

Ausflug mit dem Jäger 

Bei strahlendem Sonnenschein machten die kleineren Kinder per Quad und Anhänger einen Ausflug ins Egmatinger 
Revier und hatten sichtlich Spaß dabei! Auf der Pirschfahrt mit Peter Kratzer gab es einiges zu entdecken: Das 
Wohnzimmer vom Rehbock Konrad, einen Fuchsbau, Bäume mit Borkenkäferbefall und viele Tierstimmen und 
Düfte.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wilde Tiere 
 

Reptilien hautnah erleben 
durften die Schulkinder bei 
den wilden Tieren: Fast alle 
haben sich getraut eine der 
hübschen Kornnattern um die 

Arme schlingen zu lassen. Es 
gab sogar Nachfragen nach 
dem Preis einer Schlange - 
mal abwarten, ob sich Mama 
und Papa für die neuen 

Haustiere begeistern konnten. 
☺  
Mit dabei waren noch viele 
andere Tiere – natürlich alle 

zum Anfassen: ein lustiger 
zahmer Spatz, bunte Geckos, 
ein wirklich großer 
Riesentausendfüßler und 
sogar eine Vogelspinne. 
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Sockenäffchen nähen 
 
 
Die Sockenäffchen sind wirklich nett geworden! 16 Kinder 
ab 8 Jahren haben mit viel Geduld aus alten und neuen 
Socken bunte Äffchen genäht.  
 
Teilweise wurde mit der Nähmaschine nachgeholfen, aber 
der größte Teil ist  handgenäht. 
 
Es gab noch viele weitere tolle Programmpunkte – 
mehr Bilder gibt es auf der TSV Homepage  

     (www.tsv-egmating.de/KiJuFoe). Das Ferienprogramm veranstaltet jedes Jahr die Abteilung KiJuFö        
   (Kinder- und Jugend-Förderung) vom TSV Egmating. 

 
 
Neue Bahnen für die Stockschützen 
 
bei der Jahreshauptversammlung im März wurde beschlossen, dass wir uns von unseren alten und 
schiefen Bahnen verabschieden und diese durch neue gepflasterte Bahnen ersetzen wollen. Die 
Gemeinde hatte daraufhin einen Zuschuss zugesagt und nach Rücksprache mit unserem 

Hauptverein wurden die Angebote eingeholt. 
Die Firma zum Pflastern sowie die Firma fürs Abfräsen des alten Belags waren schnell gefunden, denn bei allen 
Vereinen in der Umgebung, die neue gepflasterte Bahnen gebaut haben, waren immer die gleichen Firmen tätig. 
Und dann ging es auch schon los. Am Samstag, den 18.6. kam die große Fräsmaschine. Innerhalb von 3 Stunden 
war der alte Belag abgetragen und abtransportiert. 
 

 
 
Das Pflastern war dank unserer tatkräftigen Unterstützung innerhalb von 3 Tagen erledigt.  Im Anschluss wurden die 
Pflastersteine mit einem Rasenmäher-Bulldog abgeschliffen,  Feuerwehrschläuche mit Sand befüllt, die Holzleisten 
angebracht und vor den Bahnen neue Waschbetonplatten verlegt. 
 

 
So sehen sie nun aus, unsere neuen Bahnen : 

Ich möchte mich heute bei allen Helfern 
bedanken, ob beim Bahnabbau, beim Pflastern 
und beim wieder herrichten. Toll waren unsere 
Jugendlichen, die wirklich fleißig mitgeholfen 
haben.  
 

Danke nochmal: 
-   an die Gemeinde für den Zuschuss 
-   an Heiler Hans, der uns 100 Euro für Brot- 
    zeiten während der Arbeiten gespendet hat 
-   an die Firma Bösmeier, die uns 50% der  
    Kosten  für die Holzumrandung nachgelassen 
-   und an die Sportzentrale Friedrich, die uns die  
    Befestigungshaken geschenkt hat 
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Ein herzliches Dankeschön an unseren Burschenverein, der uns letztes Jahr schon einen neuen 
Fahnenmast gemacht und diesen jetzt zur unserer Einweihungsfeier aufgestellt hat. 
 
Nun erhoffen wir uns fürs nächste Jahr, dass sich viele weibliche und männliche Interessierte zum 
Schnuppern melden.                                    Alfred Kätzlmeier, Abtl. Stockschützen 
 

Einweihungsturniere der Stockschützen am 09. Oktober 2016 

Um unsere neuen Bahnen auch mit den Vereinen aus der Nachbarschaft zu feiern, wurden am 9.10.16 zwei 
Turniere veranstaltet. Am Vormittag nahmen die Mannschaften aus Assling, Hofolding, Faistenhaar, Gsprait sowie 
eine Mannschaft von uns teil.  
Es siegte die Mannschaft aus Hofolding, den 2. Platz erreichte unsere Mannschaft (Günter Karrer, Tobias 
Kätzlmeier, Johann Riedmaier, Alfred Kätzlmeier). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Nachmittag fand das 2. Turnier statt. Hier nahmen die Mannschaften aus Glonn, Anzing, Tagmersheim, 
Siegertsbrunn und Egmating teil. Es war ein sehr spannendes Turnier bei herrlichem Wetter. 
Nach der Vorrunde belegte unser Team nur den 4. Platz, steigerte sich aber in der Rückrunde gewaltig und verlor 
kein Spiel mehr. Am Ende konnte das Turnier sogar noch gewonnen werden - herzlichen Glückwunsch! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                 Unsere Mannschaft (Tobias Geier, Markus Kätzlmeier, Daniel Heiler und Dominik Dottl) 
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Bericht aus der Tischtennisabteilung: 
 
Rund 40 aktive Spielerinnen und Spieler trainieren jeden Dienstag unter der Leitung von Csaba 
Szappanos, der selbst aktiv beim FC Bayern in der 3. Bundesliga spielt. Im Kindertraining wird er dabei 

von Robert Wagner unterstützt. Die beiden trainieren die Spielerinnen und Spieler mittlerweile seit zwei Jahren und 
haben einen großen Anteil am Erfolg der Abteilung. Des Weiteren findet jeden Freitag ab 16 Uhr ein Training für 
Kinder und Jugendliche mit Einteilung nach Spielstärke statt.  
 
Auch auf Kreis- und Bezirksebene ist die Abteilung aktiv. Rund 30 Spieler nehmen in 6 Mannschaften an Verbands-
spielen teil. Die Jugendwettbewerbe finden freitags ab 17:30 Uhr statt. Ab 19:30 kämpfen die Erwachsenen um 
Punkte. Zuschauer sind jederzeit herzlich willkommen. Die Termine der laufenden Wettbewerbe und Tabellen sind 
auf der Internetseite des TSV Egmating einsehbar. 
 
Die Tischtennisabteilung kann auf eine erfolgreiche Saison 2015/2016 zurückblicken. Gleich zwei Mannschaften 
haben den Aufstieg in die nächst höhere Liga geschafft. Die Jungen II-Mannschaft stieg in die 1. Kreisliga auf. Die 
Herrenmannschaft hat den Aufstieg in die 3. Kreisliga geschafft. Im Juli wurden die Aufstiege bei einem Sommerfest 
gebührend gefeiert. 
 
In der Saison 2016/2017 wurden ein paar Änderungen vorgenommen. Die noch in der letzten Saison startende 
Jungen I-Mannschaft wurde teilweise in die erste Herrenmannschaft sowie in die neu gegründete zweite 
Herrenmannschaft integriert. In der aktuellen Saison konnte zusätzlich eine Bambini-Mannschaft (bis 12 Jahre) den 
Wettkampfbetrieb aufnehmen.  
 
Besonders erfreulich ist die Entwicklung bei den Kindern. Im Oktober fanden in Zorneding die Kreismeisterschaften 
statt. Der TSV Egmating konnte dabei im Einzelwettbewerb in der jeweiligen Altersklasse mit Felix Schnabl den 
dritten Platz, Lena Schneider und Alexander Heiler den zweiten Platz erkämpfen. Mit Amelie Schnabl und Johannes 
Moser haben wir sogar zwei Kreismeister unter uns! Zusätzlich konnte Lena Schneider im Doppel – zusammen mit 
einer Zornedinger Partnerin – den ersten Platz belegen. 

 
Die oben genannten Erfolge sind nur möglich durch die Zusammenarbeit von Trainern, Aktiven, Eltern und allen 
unterstützenden Personen. Ein herzliches Dankeschön dafür! 
 
Die diesjährige Weihnachtsfeier findet am 16. Dezember statt. Wir hoffen, dass wir die letztjährige schon 
sensationelle Teilnehmerzahl von 80 Teilnehmern toppen können. Wir werden sehen, was der Nikolaus dieses Mal 
so alles zu berichten hat… 
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Die Tischtennisabteilung wünscht allen Lesern ein fröhliches Weihnachtsfest und 

ein gesundes neues Jahr!!! 
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Neuigkeiten und Informationen rund um 
den TSV Egmating e.V. können alle 
Interessierten jetzt auch online auf unserer 
neu gestalteten Homepage erfahren: 
 

www.tsv-egmating.de 

Abteilung Gymnastik:  Sportives Wochenende am Schliersee 
 
An einem Wochenende im September unternahmen einige Turndamen unter Leitung von Beate Feist – 
welche alles bis auf´s I-Tüpfelchen organisiert hat - einen Ausflug zum Schliersee. 

 
Die Unterkunft war sehr gut, direkt am Wald gelegen und ein idealer Ausgangspunkt für die geplanten 
Wanderungen. Trotz des nicht so idealen Wetters wurde eifrig gewandert. Ferner konnte mit Yoga die Atemtechnik 
verbessert werden und beim Kochen waren alle auf aryuvedischen Spuren unterwegs – mit einem anschließenden 
„sterneverdächtigen“ Essen. Der Ausflug war ein voller Erfolg und alle hoffen auf eine Wiederholung! 
 

Gabi Riedl, Abteilung Gymnastik 
 
 
Die „Abteilung Gynmastik“ freut sich, nach wie vor ein wirklich breit gefächertes Programm anbieten zu können. 

Montag von 19:00 bis 19:50 gibt es bei „Shape Fit“ mit Beate Feist Power-Gymnastik für Damen, mittwochs können 

wir gleich zwei Einheiten anbieten. In der Turnhalle findet mit Susanne Merkel im Wechsel mit Roswitha Hanisch 

„Rundum Gesund“ für Damen UND Herren von 19:00 bis 20:00 Uhr statt; am Birkenweg 40 bieten wir „Zumba“  

von 18:00 bis 19:00 Uhr mit Nicole Schnabl an. 

 

Am Donnerstag gibt es – jetzt wieder in der Turnhalle– „Body Art“ von 19:30 bis 20:30 Uhr mit Anita Ametsbichler 

und freitags wieder mit Beate Feist von 9:45 bis 10:45 Uhr „Bodymind“ ebenfalls in der Turnhalle, eine super 

„Wohlfühl- und Kräftigungsstunde“. 
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Im ELTERN-KIND-

TURNEN wird 

gelacht und getobt,                                                          

und nebenbei auch 

das eigene Können 

erprobt. 

Jeden Donnerstag 

um 9 Uhr treffen 

wir uns in der 

großen Halle,                                     

          klettern, balancieren und spielen mit dem Balle. 

           Wir freuen uns stets auf neue, ein- bis dreijährige Kinder,                            

         denn Turnen macht Spaß - im Sommer wie im Winter! 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jugendraum >>Downstairs<<Egmating 
 

Unsere geplanten Öffnungszeiten für den Jugendraum nächstes Jahr. 
 

Termine: 
 

14.01 18.02. 18.03. 

22.04. 

 
06.05. 

 
10.06. 

 
15.07. 

 
19.08. 

 
16.09 14.10. 

 
31.10. 

 
18.11 16.12. 

 
Änderungen vorbehalten. 
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                  KESSELKABARETT MIT                  

               WOLFGANG KREBS 
 
   

  L i e b e  E g m a t i n g e r ,  
 

 vor zwei Jahren haben wir mit dem Kesselkabarett eine neue Veranstaltung ins Leben 

gerufen, die mit überwältigendem Erfolg angenommen wurde. Mehr als 300 Gäste kamen 

in den ausverkauften Gemeindesaal zu Kabarettist Michael Altinger, um sich ausführlich 

dessen humorvolle Weltanschauung darlegen zu lassen. 2016 wurde das Kabarett dann 

anlässlich des Gründungsfestes ins Festzelt verlegt – schließlich hätten im Gemeindesaal 

auch gar nicht alle Besucher von „Da Huawa, da Meier und I“ Platz gehabt! 

 

 Am 6. Mai 2017 findet nun wieder ein Kesselkabarett im Gemeindesaal statt.  

 Die Gästeliste kann sich sehen lassen: Horst Seehofer, Edmund Stoiber, Markus Söder 

und viele mehr geben sich die Klinke in die Hand – allesamt verkörpert durch den 

wunderbaren Kabarettisten Wolfgang Krebs. Der wird an diesem Abend in festlichem 

Rahmen einen Preis verleihen, den niemand haben will: Den „Watschnbaam“ in Gold, 

Silber und Bronze – natürlich nicht, ohne die Kandidaten vorher hinreichend zu 

präsentieren und zu dablecken. 

 

 Dazu gibt’s als kulinarisches Schmankerl natürlich wieder unser hausgemachtes 

Kesselfleisch mit allem, was dazugehört.  

 Karten sind ab Anfang Dezember für 21 Euro (+ 2,- € VVK-Gebühr) beim Burschenverein 

Egmating (www.bv-egmating.de) sowie beim Friseur Headhunter in Egmating, Getränke 

Voglrieder in Siegertsbrunn, Getränke Bernrieder in Oberpframmern und bei der OMV 

Tankstelle in Glonn erhältlich.  
  

Das ideale Weihnachtsgeschenk für Familie, Freunde und Bekannte! 

 

 Wir freuen uns auf jeden Gast und auf einen lustigen Abend in prominenter Runde! 
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Nachrichten vom KC Egmating 
 
Jubiläumsfeier und Siegerehrung 
 
Eine rundherum runde Sache – so lässt sich die Jubiläumsfeier zum 50jährigen 
Bestehen und die Siegerehrung, zum vorhergegangen Pokalturnier, des KC Egmating 
auf den Punkt bringen. 
Am 18.6.16 konnte Vorstand Harry Schönwälder zum Festabend mehrere Ehrengäste willkommen heißen.  
Am Anfang richteten Bürgermeister Ernst Eberherr, Roland Schiffner (Präsident des VBFK), Toni Fuchs 
(Vorsitzender der Kegelkreisrunde) und Frau Ingrid Golanski (BLSV Kreisvorsitzende) ein paar Worte an die Gäste 
und überreichten Ehrengeschenke. 
Anschließend fand die Siegerehrung des Pokalturnieres statt. Es gewannen bei der Mannschaftswertung Damen der 
KC Samstag Markt Schwaben, bei den Herren der KC Steinhöring. 
Erster bei den Mixedmannschaften wurde der DJK Darching. Bei den Betriebsmannschaften gewann der BSG 
Zweckform und bei den Gemeindemannschaften ging der Schützenverein Frohsinn II als Sieger hervor.  

 
Es wurde auch ein Cup der Sieger ausgespielt. Dabei 
wurde das Ergebnis aller bisherigen Siegermannschaften 
gezählt. Cupsieger bei den Damen wurde der DJK 
Darching und bei den Herren der KC Steinhöring. 
Nach Beendigung des offiziellen Teils ging man zum 
gemütlichen Teil über. Die Band SoN Unplugged heizte 
den Gästen mächtig ein und mit Musik und Tanz wurde 
der Abend abgerundet. 
Am Ende war es ein gelungenes Fest, dass vielen 
hoffentlich in guter Erinnerung bleibt. 
 
Die Sieger des Cup der Sieger. 
Helmut Hlinka für KC Steinhöring und Christa Hoos 
für DJK Darching 
 
 
 

 

Bayerische Meisterschaften 
 
An den Wochenenden vom 25./26.6.16 sowie 9./10.7.16 wetteiferten die Keglerinnen und Keglern vom KC Egmating 
in Augsburg und München erneut um Titel und DM-Qualifikationsplätze. Die Teilnehmer hatten sich über 
Bezirksmeisterschaften qualifizieren können. . 
 
Im Einzel erreichte Kathrin Kiermaier mit 431 Holz den 5.Rang. 
In der Klasse Frauen Seniorinnen C landete Lotte Hartleitner mit 366 Holz den   6.Rang. Beide durften zur 
Deutschen Meisterschaft nach Makranstädt fahren. 
Bei den Männern Senioren A gingen Hermann Lechner, (439 Holz Platz 18) und Sigi Kiermaier (429 Holz Platz 21) 
an den Start.  
Daniela Töpfer und Andrea Kiermaier kegelten sich mit insgesamt 865 Holz auf den vierten Platz, mit nur 3 Holz 
knapp am Podest vorbei. 
Im Mixed-Paarlauf erreichten Ines Kant, 419 Holz, und Hermann Lechner, 425 Holz, den 14.Platz. 
 
Auch in den Mannschaftwertungen waren die Kegler vom KC Egmating nicht so erfolgreich. 
Die Frauenmannschaft beendete die Meisterschaft mit dem 5.Platz. Dabei kegelten Andrea Kiermaier 453 Holz, 
Lotte Hartleitner 410 Holz, Anna Lang 441 Holz und Ingrid Gehrmann 435 Holz. 
Die Männermannschaft ging mit Armin Ferfler (469 Holz), Andreas Eiler (476 Holz), Sigi Kiermaier (446 Holz) und 
Tino Staude (424 Holz) an den Start und landete auf dem 22.Platz. 
Auch die Mixed-Mannschaft musste sich mit einen Platz im Mittelfeld zufrieden geben. Sie standen am Schluß auf 
den 9.Platz mit Andrea Hermannsdorfer ( 461 Holz), Kathrin Kiermaier (421 Holz) Sigi Kiermaier (505 Holz) und 
Armin Ferfler (430 Holz) 
Nur bei der neuen Disziplin Tandem-Frauen standen die Keglerinnen auf dem Podest. Ines Kant und ihre Partnerin 
Daniela Töpfer könnten sie mit 949 Holz den 2.Platz sichern. 
 
Die B-Jugend männlich machte es da besser. Sie standen mit Florian Habammer auf Platz 2 und Valentin Olesch 
mit Platz 3 gleich zu zweit auf dem Podest. 
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Deutsche Meisterschaften 
 
Vom 30.9. bis zum 3.10.2016 fanden im sächsischen Markranstädt bei 
Leipzig die Deutschen Meisterschaften im Breitensportkegeln in den 
Disziplinen Paar und Einzel statt. 
 
Lotte Hartleitner ging als Titelverteidigerin an den Start und sicherte sich mit 
guten 421 Holz den 3.Platz in der Kategorie Frauen C. 
 
 
Bei den Frauen, Altersklasse 18 bis 49 Jahren, lief es nicht so gut. Kathrin 
Kiermaier belegte mit 395 Holz nur den 20.Platz. 
Bei den Paarläufen der Frauen verpassten Daniela Töpfer mit 451 Holz und 
Andrea Kiermaier mit 404 Holz den Podiumsplatz und landeten mit 
insgesamt 855 Holz auf dem 5.Platz 
 
 
Die Deutschen Meisterschaften der Mannschaften und Tandem 
Wettbewerbe fanden dieses Jahr in Ludwigshafen-Oggersheim statt. 
  
Vom KC Egmating haben sich die Damenmannschaft und das Paar Kant/Töpfer im Tandem Wettbewerb dafür 
qualifiziert. Als Nachrücker durften auch Kathrin Kiermaier und Andrea Hermannsdorfer an den Start gehen. 
 
Dabei belegte die Mannschaft den 11. Platz, es spielten Andrea Kiermaier (431 Holz), Lotte Hartleitner (418 Holz) 
Daniel Töpfer (390 Holz) und Ines Kant (384 Holz) 
 
Bei den Frauen Tandem erreichten Kathrin Kiermaier und Andrea Hermannsdorfer mit 798 Holz den 8.Platz. 
Weniger erfolgreich waren Daniela Töpfer und Ines Kant die mit 763 Holz den 13.Platz belegten.  

 
 
 
Die Teilnehmer der Deutschen 
Meisterschaften  
 
v.l.:  
Daniela Töpfer, 
Ines Kant,  
Lotte Hartleitner,  
Andrea Kiermaier  
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      Na c h r i c h t e n  a u s  d e m                     

         S c hü t z e nv e r e i n  

              * * * * *   R u n d e n w e t t k a m p f   * * * * *  

 
 
Zwischenstand Rundenwettkampf Saison 2016/2017 
Die 1. Pistolenmannschaft (Sigi Kiermaier, Josef Eiler, Michael Gehrmann, Teresa Escheu und Silvia 

Olesch) des SV Frohsinn Egmating belegt nach der Vorrunde in der Gauliga Gruppe 2 den 2. Platz, 
punktgleich mit Platz 1.   
 
Die 2. Pistolenmannschaft (Peter Lang, Georg Mayr, Annemarie Eiler, Hans Hirschmann, Reinhard 

Robel, Tom Schneider, Sebastian Lang und Daniela Töpfer) belegt als Aufsteiger einen hervorragenden 
3. Platz in der A-Klasse Gruppe 2. 
 
Die Gewehrmannschaft beginnt erst am 10. November mit den Rundenwettkämpfen. 
 
 
 

  

  * * * * *   P e t e r -  u n d  P a u l p o k a l   * * * * *  

 

Am 27. Mai 2016 wurde der Peter- und Paulpokal ausgeschossen. 

Hermann Lechner gewann den Peter- und Paulpokal mit einem 53,9 
Teiler. Knapp dahinter auf Platz zwei landete Hans Hirschmann mit 
einem 59,7 Teiler und Platz drei sicherte sich Ines Kant mit einem 78,4 
Teiler. 

 

 

 

* * * *   H o c h z e i t s s c h e i b e   * * * * *  
 
 
Michéle und Michael haben anlässlich ihrer Hochzeit im Juni 
eine handgemalte Hochzeitsscheibe gestiftet.  
Diese wurde am 30.09.2016 durch einen besonderen Modus 
ausgeschossen. Es zählte nämlich nur der Wert auf 
Zehntelwertung hinter dem Komma. Josef Eiler durfte sich 
über den Gewinn der Hochzeitsscheibe freuen.  

 



 

 

 Dezember  2016                   E G M A T I N G E R   GEMEINDEMITTEILUNGEN            Seite          

  
 

 

37

* * * * *   F e r i e n p r o g r a m m    * * * * *  
 
Die Frohsinn Schützen beteiligten sich am diesjährigen Egmatinger Ferienprogramm und veranstalteten am 10. 
September 2016 einen Schnuppertag.  
Wir hatten neun interessierte und hoch motivierte Kids im Schützenheim zu Gast. In Theorie und Praxis konnten die 
Kids den Tag im Schützenheim erleben und genießen. Betreut wurden sie von drei erfahrenen Jugendsportleitern.  
Als krönenden Abschluss wurden kleine Sachpreise ausgeschossen, die bei den Kids super ankamen.    
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

* * * * *   K i r t a s c h i e ß e n   * * * * *  
 
Am 14.10.2016 fand das Kirtaschießen der Frohsinn Schützen statt. 29 Schützen gingen an den Start und konnten 
ihr Können wieder auf einer Glücksscheibe beweisen. Alle Punkte wurden addiert und der Schütze mit den meisten 
Punkten hat gewonnen.  
 
Die Schützenjugend hatte die bessere Nase auf der Glücksscheibe: Lisa Wimmer suchte sich als erste eine 
Kirtaente aus. Peter Lang erzielte Platz zwei und Maxima Barth landete auf dem dritten Platz. Neben Enten gab es 
auch Geflügel- und Wildsachpreise. 
 
 
 

     

      

� Reparaturen  aller Marken  
 

� Inspektionen 
 

� Unfallinstandsetzung 
 

 

� Reifen + Räder 

 

� Klimaservice 
 

� HU + AU im Hause 

 

� Autoglasfachbetrieb 
 

� Kostenloses  Leihfahrzeug 
 

� Kostenloser Fahrzeug Hol- und Bringdienst 
 

Wir bedanken uns für die schöne und gute Zusammenarbeit und wünschen Ihnen und Ihrer Familie  

besinnliche aber auch fröhliche Festtage und einen vertrauensvollen Start in das neue Jahr.  

K f z - B a c h m a i r  

Kreuzberg 8 
85658      Egmating 
Telefon    08095-322 
Fax          08095-871237 
in fo@kfz -bachmair .de  

 w w w . k f z - b a c h m a i r . d e  
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* * * * *   W a n d e r e b e r   * * * * *  
 
In der Vorrunde wurden die Mannschafts-Paarungen wieder ausgelost. Es schossen zwei Vereine 
zweimal gegeneinander. Die Mannschaft mit der höheren Punktzahl gewinnt und zieht ins Finale ein.  
 
Im ersten Wettkampf wird das Ringergebnis gezählt. Im zweiten Wettkampf ist es etwas komplizierter: 
Jede Schützin macht wie gewohnt ihre 40 Schuss, dann wird das geschossene Ergebnis von 400 
abgezogen und das beste Blattl wird dazugezählt.  
 
Somit konnten die Damen von Egmating wieder ins Finale am 15.10.2016 in Anzing einziehen.  
 
Sie setzten sich im Finale erneut mit 221,61 Punkten durch und brachten die Trophäe nach zwei Jahren 
wieder zurück nach Egmating. 
SG Tulling 1 wurde mit 254,89 zweiter und Titelverteidiger Edelweiß Kirchseeon erzielte 287,70 Punkte.  
 

 
 

Helga Wimmer, Silvia Olesch, Monika Maurer 
 
 
 

* * * * *   K ö n i g s s c h i e ß e n   * * * * *  
Am 14.112016 ermittelten die Frohsinn Schützen Egmating ihre neuen Regenten für das Jahr 2017. Mit 
einer Blattl-Wertung wurden die besten Schützen ermittelt.  

 
Schützenkönigin 2017 darf sich dieses Jahr Isabella Wimmer 
einen 229,4 Teiler nennen. Daniel Diesner, der erst seit 
kurzem das Schießen für sich entdeckt hat, wurde mit einem 
598,0 Teiler Wurstkönig und Quirin Olesch wurde mit einem 
608,7 Teiler Brezenkönig. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Bei der Erwachsenen  sicherte sich Sigi Kiermaier 
mit einem 90,8 Teiler den Titel Schützenkönig. 
Er verwies Barbara Kaiser mit einem 92,4 Teiler 
auf den zweiten Platz (Wurstkönigin) und  
Michele Gehrmann-Kant mit einem 121,7 Teiler auf 
den dritten Platz (Brezenkönigin).  
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